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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Der unbekannte Inhaber des Titelmantels zur Obligation 2*/< % Gewerbekasse

in Bern, Nr. 4574 C, von nom. Fr. 5000, wird hiermit aufgefordert, den
genannten Titelmantel innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonst die
Kraftloserklärung erfolgt. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot

erlassen. (1821)

Bern, den 10. März 1958. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Es wird vermisst: Eigentümerschuldbrief von Fr. 10 000, zu Gunsten
des Hermann Julius Stuber gew. Arzt in Kirchberg, eingetragen am 18.
November 1924, Beleg 1/3184 und 7. Oktober 1932, Beleg 1/6339, lastend in der
II. Pfandstelle auf der Liegenschaft Kirchberg-Grundbuchblatt Nr. 676.
Zinseintrag: 6 %.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert, diesen
innert Jahresfrist, vom erstmaligen Erscheinen dieses Aufrufes im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Richteramt I von Burgdorf
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (190s)

Burgdorf, den 11. März 1958. Der Gerichtspräsident I:
Reichenbach.

Auf den Liegenschaften Diemtigen-Grundbuch Nrn. 267 und 268 des
Gottfried Weissmüller, Wirt «Zum Sternen», in Oey-Diemtigen, lastet ein
Grundpfandrecht laut Schuldbrief vom 1. Mai 1917,' Belege Serie I, Nr. 932,
für ein Kapital von Fr. 1800, zu Gunsten Frau Margaritha Rentsch-Hutzli, in
Mittelhäusern, resp. nun deren Erbschaft. Das Schuldkapital von Fr. 1800
wurde am 4. Januar J.940 abbezahlt. Der Schuldbrief wird vermisst.

Der bzw. die allfälligen Inhaber dieses Titels werden aufgefordert, ihn
binnen Jahresfrist, von der erstmaligen Veröffentlichung an gerechnet, dem
Richteramt Niedersimmental in Wimmis vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos

erklärt wird. (191s)

.Wimmis, 15. März 1958.

Der Gerichtspräsident von Niedersimmental:
A. Ott.

Le Juge-instructeur des districts de St-Maurice et Martigny, ä la requäte
de la Banque Cantonale de Zurich, Zurich, somme le dötenteur inconnu des

titres ci-apr6s, de les produire au Greffe de notre Tribunal jusqu'au 30 sep-
tembre 1958, sous peine d'en voir prononcer l'annulation (981 et ss. CO):

Obligations 3% Salanfe S.A., 1950, titres Nos 19349 et 19724, de 1000 fr.
chacun nominal, avee coupons semestriels au l8r juin 1958 et suivants attaches.

Ainsi donnä ä Martigny, le 14 mars 1958, pourdtre publig trois fois consö-
cutivement dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans le Bulletin
officiel du Canton du Valais». (189s)

J. M. Gross.

Troisieme publication
Le Tribunal ordonne au dätenteur inconnu de la cädule hypothöcaire au

porteur, troisiöme rang, inscrite le 27 mars 1946 sous PjB 643 au feuil-
let 1249 de la commune de Genöve, section de Plainpalais, au capital de
5000 fr., sous lettre E, et grevant la parcelle 1249, feuille 48, de la commune
de Genöve, section Plainpalais, propriätä de la S. I. Pr6 Järöme I, de la
produire et de la däposer au greffe du Tribunal dans le dälai d'une annäe ä
dater de la premiöre insertion de la präsente ordonnance, faute de quoi
l'annulation en sera prononcäe. P. XII. (401)

Tribunal de premiäre instance de Geneve:
M. Cuänod, president.
F. Berdoz, greffier.

Kraftloserklärungen — Annulations

Der erstmals im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 7 vom 10. Januar
1957 aufgerufene Namen-Schuldbrief vom 3. Juni 1919, von Fr. 15 000,
Aarberg-Belege Serie I, Nr. 1014, lastend auf den Grossaffoltern-Grundbuch-
blättern Nrn. 1257 und 1258 des Ernst Meier-Marti in Ammerzwil, lautend
auf die Geschwister Werner Leiser, Bern-Bümpliz, Willi Leiser, Zürich, und
Emilie Wiedmer-Leiser, Bern, als Gläubiger, wurde dem Richter binnen der
anberaumten Frist nicht vorgelegt. Er wird hiermit als kraftlos erklärt.

A a r b e r g, den 15. März 1958. (192)

Der Gerichtspräsident: B. Lerch.

Die erstmals im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 107 vom 9. Mai
1957 aufgerufenen zwei Couponsbogen zu Stammanteilscheinen Serie C,

Nrn. 1432 und 1433, von je nom. Fr. 1000, der Amtsersparniskasse Aarberg,
enthaltend die Coupons Nr. 24-36 sind dem Richter binnen der anberaumten
Frist nicht vorgelegt worden. Sie werden hiermit als kraftlos erklärt. (193)

A a r b e r g, den 15. März 1958. Der Gerichtspräsident:
B. Lerch.

b)

Es werden kraftlos erklärt:
a) Schuldbrief von Fr. 9000, dd. 11. Oktober 1945, im 2. Rang, auf der Lie¬

genschaft Parz. Nr. 90, Grdb. Amriswil, EB1 100, derzeitiger Eigentümer
Karl Deutsch, Kolonialwaren, Romanshornerstrasse 56, Amriswil.
Schuldbriefe von Fr. 2100, dd. 28. Januar 1863, im 1. Rang, z. G. Pfrund-
fonds Amriswil ,und Fr. 250, dd. 25. Juli 1863 im 2. Rang, z. G. Frau Kel-
ler-Müri, Amriswil, beide Titel lastend auf der Liegenschaft der Frau
Wwe. Klara Bernhard-Keller, Amriswil, Parz. Nr. 305 Grdb. Amriswil,
EB1. 229.

c) 3 %-Inhaber-Obl. Nr. 2180, von Fr. 2000, der Darlehenskasse Sulgen, dd.
81. Juli 1952, mit Zinscoupons per 31. 7. 1956 und 31. Juli 1957. (194)

Bischofszell, den 14.März 1958.

Bezirksgerichtspräsidium Bischofszell.

Handelsregister - Registre dn commerce - Registro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
13. März 1958.

Boden und Bauten AG, bisher in Wohlen (SHAB. Nr. 229 vom 1. Oktober 1957,
Seite 2582). Die Generalversammlung vom 19. Februar 1958 hat die Statuten,
die ursprünglich vom 22. Februar 1957 datieren, abgeändert. Sitz der Gesellschaft

ist jetzt Zürich. Die Gesellschaft bezweckt den An- und Verkauf von
Liegenschaften und deren Verwaltung. Sie kann sich bei gleichartigen und
verwandten Unternehmen beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 150 000; es

zerfällt in 150 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. Publikationsorgan
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3

Mitgliedern. Dr. Fritz Heer und C. Otto Böni sind aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden. Ihre Unterschriften sind erloschen. Neu ist als einziges Mitglied
des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift gewählt worden Erich Ruppanner,
.von Altstätten (St. Gallen), in Zürich. Geschäftsdomizil: Seidengasse 13, in
Zürich 1 (Büro Dr. Nikiaus Rappold).

13. März 1958.
Brandon Finanz A.G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 286 vom 6. Dezember 1957,
Seite • 3190), Finanzierung von geschäftlichen Transaktionen aller Art,
insbesondere auch die Finanzierung von Handels-, Industrie- und
Bauunternehmungen usw. Dr. Max Schucan ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist als einziges Mitglied des Verwaltungsrates

mit Einzelunterschrift gewühlt worden Albert Rees, von und in Zürich.
Neues Geschäftsdomizil: Schweizergasse 21, in Zürich 1 (bei der Refidar A.G.
Revisions- und Treuhand-Gesellschaft).
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13. März 1958.
Imniobilia (i.m.h.H., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 56 vom 9. März 1954, Seite 626),
An- und Verkauf und Verwaltung von Liegenschaften usw. Die Gesellschafter-
Versammlung vom 5. März 1958 hat die Statuten abgeändert. Fridolin Hug
ist aus der Gesellschaft ausgeschieden. Er ist nicht mehr Geschäftsführer; seine
Unterschrift ist erloschen. Von seiner Fr. 25 OOO betragenden Stammeinlage
haben erworben: der bisherige Gesellschafter Hans Hug den Betrag von Fr. 9000,
wodureh sich dessen Stammcinlage auf Fr. 34 000 erhöht hat, und die beiden
neuen Gesellschafter Dr. jur. Georg Nedkoff-Hug, von und in Zürich, und
Dr. med. Alfons Hug, von Affeltraugen (Tluirgau), in Kilchberg (Zürich), je
den Betrag von Fr. 8000.

13. März 1958.
Daehdeckermeister-Verband Wiiitertliur & Umgebung, in Wintertbur 1,
Genossenschaft (SlIAB. Nr. 185 vom 1?. August 1942, Seite 1838). Die
Unterschriften von Werner Naef und Max Rauch sind erlosehen. Otto Eichelberger,
von Sumiswald, in Wintcrlhur, ist Präsident, und Jakob Scherrcr, von Ncsslau,
in Henggart, Aktuar; beide führen Kollektivunterschrift. Neues Gesehäfts-
domizil: Gutenbergslrasse 11, in Wintertluir 1 (bei Otto Eichelberger).

13. März 1958.
Mileligenossensehalt Sahlud, in Bauma (SHAB. Nr. 7 vom 10. Januar 1919,
Seite 87). Die Unterschriften von Jakob Trachsler, Hermann Rüegg und
Alfred Rüegg sind erloschen. Neu wurden in die Verwaltung gewählt: Hans
Rebsamen, von und in Baunia, als Präsident; Jakob Schoch, von und in Bauma,
als Kassier, und Jakob Hämig, von Pfäffikon (Zürich), in Baunia, als Aktuar;
Der Präsident führt mit dem Kassier oder dem .Aktuar Kollektiv-Unterschrift".

13. März 1958.
Sennereigenossensehaft Giindisau, in Russikon (SHAB. Nr. 52 vom 3. März
1952, Seite 598). Die Unterschriften von Fritz Gubler, Werner Bühler und
Werner Ochsner sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Ilans
Biihrer, von Stetten (Schaffhausen), in Russikon, als Präsident; Albert Gubler,
von und in Russikon, als Aktuar, und Werner Slähli, von Maschwanden, in
Russikon, als Kassier. Sie führen Kollektivunterschrift zu zweien.

13. März 1958. Parfümerien.
Weycrmann & Co., in Zürich 7, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 124 vom
31. Mai 195-1, Seile 1386), Fabrikation und Verlrieb von sowie Vertretungen
in Parfümerien. Die Firma lautet nun Weyermann & Co., Dritt-Produkte.

13. März 1958. Damenkleider.
Kaltenmark & Cie., in Ziirich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 6 vom
9. Januar 1958, Seite 63), Damenkleiderfabrik. Neues Geschäftsdomizil:
Zwcierslrasse 25, in Zürich 4.

13. März 1958. Waren aller Art.
Gebr. Volkart, Inhaber Peter Rciuharf, Balthasar Iteinliart, in Wintertbur 1,

Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 76 vom 1. April 1957, Seile 862), Import.
Export und Kommissionsgeschäfte in Waren aller Art. Der Prokurist Dr.
Frederic Hotz ist auch Burger von Wintertluir und der Prokurist Hansuli ßiichi
wohnt nun in Winterlhur.

13. März 1958. Sägen, Messer usw.
Hintcrmeister & Co., in Zürich 5, Kolleklivgesellsehaft (SHAB. Nr. 44 vom
22. Februar 1955, Seite 493), Mechanische Spezialwerkstätte für Sägen und,
Messer usw. Neues Geschäftsdomizil: Töpfersirasse 26, in Zürich 3.

13. März 1958. Restaurant. ''
Arnold Raumann, bisher in Morgen (SHAB. Nr. 191 vom 18. August 1954,-1

Seite 2127), Betrieb des Restaurants zum Freihof. Der Firmainhaber wohnt
nun in Zürich 5. Sitz der Firma ist jetzt Zürich. Der Geschäftsbereich wird
abgeändert auf: Betrieb des Restaurants Hardbrücke. Hardstrasse 231.

13. März 1958. Kolonialwaren, Elektroapparale usw.
E. Osswald. in Zürich (SHAB. Nr. 168 vom 22. Juli 1957, Seite 1978),
Kolonialwaren usw. Zum Geschäftsbereich gehören auch Fabrikation und Verlrieb
von Elektroapparalen.

13. März 1958. Hartmetall nsw.
Radiamanl A.-G. in Nachlassliquidation, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 111 vom
13. Mai 1955, Seile 1270), Herstellung von und Handel mit Hartmetall usw.
Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

13. März 1958. Beteiligungen usw.
Dayora A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 142 vom 21. Juni 1957, Seite 1666),
Beteiligung an kommerziellen und industriellen Unternehmungen usw. Die
Vorschriften von Art. 748 OR sind beobachtet worden. Die Firma wird daher
gelöscht.

13. März 1958. Immobilien usw.
Saum A.-G., in Zürich 11 (SHAB. Nr. 77 vom S.April 1956, Seite 850),
Erwerb von Land usw. Die Eidgenössische Steucrverwaltung und die Welir-
steuervcrwaltung des Kantons Zürieh haben der Löschung zugestimmt. Die
Firma wird daher gelöscht.

' 13. März 1958. ' 1

Baugenossenschaft NEBAG, in Hedi'hghn (SHAB. Nr. 273 vom 23. November
1953, Seite 2822). Das Konkursverfahren wurde durCh'den Konkurs(richter des

Bezirksgerichtes Affoltern a.A. am 27. Februar 1958 als geschlossen erklärt.
Die Firma wird vo'n Amtes wegen gelöscht. '" •

13. März 1958. Waren allfer Art: '
• "

Wismer & Co., in Zürich 6, Kolleklivgesellsehaft (SHAB. Nr. 169 vom
22. Juli 1955, Seile 1925), Vertretungen in Waren allCr Art, insbesoridere
Vertretungen ausländischer Firmen. Diese Gesellschaft hat sieh aufgelöst. Die
Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

Bern — Berne — Berna " >
'

i i .i
Bureau Bern II : •

12. März 1958. Steppdeckeflj- Matratzen, Bodenbeläge. •

P. Hostettler, in' B e r n, Fabrikation von Steppdecken und Matratzen sowie
Ausführung von Bodenbelägen'.(SHAB. Nn 127 vom 3. Juni, 1957, Seite
1470). Durch Entscheid vom 15> Januar 1958 hat der ausserordentliche
•Gerichtspräsident II von Bern den Liquidationsvergleieh mit Vermögensabtretung
und Barzusehus von Fr. 5000 an die Gläubiger bestätigt, den. der
Firmainhaber mit seinen Gläubigern abgeschlossen hat* Als Mitglieder des.Gläubiger-
aussehusses wurden bestätigt: Huldreieh Altorfer, von und in Rüti (Zürich);
Willi Beck, von Sumiswald, in Muri bei Bern; Dr. Werner Hügi, von Bern,
in Langenthal, gleichzeitig Stellvertreter des Liquidators. Sie sind nieht
zeichnungsberechligt. Als Liquidator wurde ernannt Ernst Martz, ,yon
Bremgarten bei Bern, in Bern. Er führt Eipzelunlerselirjft. Die Unterschrift,, des
Firmainhabers Paul Hpsteltler ist erloschen. Die Firma wird geändert in
P. Hostefilcr in Xaehlassliquidation. Bureau der Liquidation: Nordring 30
(beim Liquidator Ernst Martz, Notar).

13. März 1958. Eleklromechanik usw,
Walker & Cie., in Bern, elektromechanische Werkstätten, Wicklerei, Auto-
Elektro-Serviee, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 284 vom 4. Dezember
1957, Seite 3172). Die Unterschrift von Karl Albert Walker ist erloschen.

13. März 1958. Bäckerei usw.
Hans Schenk, in Muri bei Bern, Bäckerei und Konditorei (SHAB. Nr. 286
vom 7. Dezember 1937, Seite 2690). Die Firma Wird infolge Aufgabe des
Geschäftes und Wegzugs des Inhabers gelöseht.

I

Bureau Bid
13. Marz 1958. Kleider usw. •

PKZ Burgcr-Kelil & Co. Aktiengesellschaft) Zweigniederlassung in Biel,
Fabrikation von und Handel mit Herren- und Knabenkleidern usw. (SHAB.
Nr. 49 vom 2. März 1953, Seite 486), mit Hauptsitz in Zürich. Dr. Kurt
Brugger, von Basel, in Kilchberg (Zürieh),, ist zum Vizedirektor ernannt
worden. Er führt Kollektivunterschrift zu zweien nun für das Gesamtunternehmen.

Bureau Langnau (.Bezirk Signau)
12. März 1958.

Käsercigenossensehaft Aescliau, in Aesehau, Gemeinde Eggiwil (SHAR.
Nr. 49 vom 2. März 1953, Seite 487). In der Generalversammlung vom 15.
November 1956 hat die Genossenschaft ihre Statuten revidiert. Publikationspflichtige

Tatsachen werden davon nicht betroffen.
12. März 1958. Bäckerei, Kondilqrei, Kolonialwaren.

F. Mcienberg, in Langnau i. E. Inhaber der Firma ist Fritz Josef Meienberg,
des Bernhard, von Neuhcim (Zug), in Längnau i. E. Bäckerei, Konditorei
und Kolonialwaren. Gerbestrasse 8.

Bureau Schlosswü (Bezirk Konolfingen)
12. März 1958. Früchte, Gemüse.

Anna Züreher, in Konolfingen. Inhaberin der Firma ist Anna Zürcher, von
Trub, in Konolfingen. Früchte- und Gemüsehandlung. Kreuzplatz.

Bureau Schwarzenberg
11. März 1958.

Käsereigenossenseilafl Allmcndli, in Guggisberg (SHAB. Nr. 68 vom 21. März
1952, Seite 771). Alfons Staudenmann, des Friedrieh, von Guggisberg, in
Aekern, Gemeinde Guggisberg, ist Präsident; Hans Schmied, von Wählern, im
Sindelbiihl, Gemeinde Guggisberg, ist Vizepräsident und Kassier, und Ernst
Rothen Sekretär (bisher). Sie zeichnen zu zweien. Die Unterschriften von
Fritz Acbischer und Fritz Zbinden sind erloschen.

Bureau Thun
18. Februar 1958. Eisenwaren.

F. Stcgmann & Co., in Thun, Eisenwärenhandlung. Kollektivgesellsc.haft
(SHAB. Nr. 301 vom 26. Dezember 1951, Seite 3195). Die Gesellschaft hat sich
am 1. Januar 1958 in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Unbeschränkt
haftende Gesellschafter sind die bisherigen Kollektivgesellschafter Fritz
Stegmann, geb. 1919, von Eriz und Thun, in Thun, und Hans Albrecht Bieri,
von Scliangnau, in Thun. Kommanditär mit einer Kommandite von Fr. 5000
ist Waller Gerber, von Langnau i. E., in Thun, dem Kollektivprokura erteilt
ist. Die Gesellschafter Fritz Stegniann und Hans Albrccht Bieri sowie der
Prokurist Walter Gerber führen kollektiv zu zweien die Unterschrift. Die
Firma bleibt unverändert bestehen.

12. März 1958. Bäckerei, Konditorei.
Otto Sommer-Stuber, in Steffisburg, Bäckerei und Konditorei (SHAB. Nr. 59
vom 11. März 1927, Seite 439). Die Firma wird infolge Gescliäftsübergangcs
gelöscht.

12. März 1958. Bäckerei, Konditorei.
Rudolf Sommer, in Steffisburg. Inhaber der Firma ist Rudolf Sommer, von
Wyssachen, in Steffisburg. Bäckerei und Konditorei. Oberdorfstrasse 13.

13. März 1958.

Milehverwertungsgcnossenseliaft Einberg, in F.mberg, Gemeinde Steffisburg
(SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli 1947, Seite 2007). Präsident Hans Moser ist
zurückgetreten und gehört dem Vorstand weiter als Beisitzer an; seine Unterschrift

ist erloschen. Vizepräsident Ernst Feuz, von Bcatenberg, in Fahrni,
wurde zum Präsidenten gewählt. Zum neuen Vizepräsidenten wurde gewählt
Gottfried Christen, von Alchenslorf, in Eniberg, Gemeinde Steffisburg. Sekretär

Willi Seliiitz ist ausgetreten; seine Unterschrift 1st erloschen. Zum neuen
Sekretär wurde gewählt Adolf Lüthi, voh Landiswil, In Einberg; Gemeinde
Fahrni. Die Unterschrift führen kollektiv zu zweien der Präsident, def VizfrJ
Präsident, der Sekretär und dei-Kassier. 1'' ' ' "

13. März 1958." Eisenwaren, Hatishaltartikel.
Fr. Hiinni-Sclmiid, in Steffisburg. Inhaber der Firma ist FritZ Ilänni, von
Gerzensee, in Steffisburg. Handel' mit Eisenwaren und Ilaushaltartik^ln.
Unterdorfstrasse 20.

' •

Bureau Wimmia (Bezirk Niedereimmentpl)
5. März 1958.

H. Hirschi, Warenhaus, Spiez, in S p i e z.. Inhaber der Firma ist Hans Hirsch!,
von Schangnau, in ,Spie?. Handel mit Textilien und andern Waren, die .übli¬
cherweise in einem Warenhaus geführt; werden; en gros und en dälail, P.ar-
tiewaren.

Uri — Uri — Uri ' '

io*März i958. '
Darlehenskasse Untcrsehäehcn, in Ünterseliäehen (SHAB. Nr. 25 vom
31,. Jqnuar 1955, Seite 298). Die Unterschrift von Johann Sfchuler ist erloschen.
Präsident ist Josef Bolligcr (bisher Vizepräsident), von Kültigen, und
Vizepräsident Franz Müller, von Unlersehächen, beide in Untersehäehen. Präsident,

Vizepräsident und Aktuar zeiehnen zu zweien.
11. März 195$. -

Darlehenskasse Realp, in R e a.l.p (SliAB. iflr. 166 vom 1,8. Juli 1952, Seite
1827). Die Unterschrift,von Melehiof. Nager ist erlosehen. Vizepräsident ist
nun Meleliior Simmen, von und in Realp, Präsident, Vizepräsident und Aktuar
zeichnen zu zweien.

13. März 1958.
Milchvcrwertungsgcnosscnseliafi Attinghaiisen, in Attinghausen (SHAB.
Nr. 253 vom 30. Oktober 1953, Seite 2607). Die: Unterschriften von Andrejs
Zgraggen und Alois Wyrseh sjnd erloschen. Präsident ist nun Anton Furrer
(bisher Vizepräsident); Vizepräsident: Johann Dirtli jun., und Aktuar: Peter
Zurfluh, alle von und in Attinghausen. Präsident, Vizepräsident und Aktuar
zeichnen zu zweien.
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13. März 1958. Manufakturwaren,
lranz Gislcr, vormals Gislcr-Inifeld, in Altdorf, Handel mit Manufakturwaren

(SHAB. Nr. 300 vom 22. Dezember 1937, Seite 2831). Gemäss Urteil
des Obergerichtes des Kantons Uri vom 9. Januar 1958 wurde über diese
Firma der Konkurs eröffnet.

Glarus — Glaris — Glarona
13. März 1958. Beteiligungen.

Frusa AG., in Glarus, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen (SHAB.
Nr. 15 vom 20. Januar 1958, Seite 180). Diese Firma wird infolge Verlegung
des Sitzes nach Genf (SHAB. Nr. 53 vom 5. März 1958, Seite 641) im Handelsregister

des Kantons Glarus von Amtes wegen gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bvüe (district de la Gruyhre)

13 mars 1958. Commerce de bois.
Cornel Schouwey & Cie, ä Bellegarde. Sous cette raison sociale, il s'est cons-
titnö une societö eil nom collectif qui commence avec son inscription sur le

registre du commerce. Lcs assoeiös sont: Cornel Schouwey, feu Joseph; Theophile

Schouwey, feu Joseph, et Herman Schouwey, fils de Pierre, tous de et
ä Bellegarde. "La soeiöte est engagöe par la signature collective ä deux des asso-
citfs. Commerce de bois. Adresse: chez Cornel Schouwey.

Bureau de Ch&tel-St-Denis
10 mars 1958. Produits agricoles, cidrerie, materiaux de construction, pro-

duits du pötrole, etc.
Tivoli, S. & r. 1., ä Chätcl-St-Denis, produits agricoles, cidrerie, materiaux
de construction, etc. (FOSC. du 18 septembre 1947, N° 218, page 2710). Suivant
acte authentique de l'assembldc gdndrale extraordinaire des assocics du 3 mars
1958, il a dtd ddcidd d'dtendre 1'actiYitd de la socidtd en y ajoutant le commerce
des produits du pdtrole. Les Statuts ont dtd compldtds en consequence.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Balsthal

12. März 1958.
Drcschgcnosscnsckaft Aedermannsdorf - Tlerbetswil, in Aedermannsdorf.
Unter dieser Firma besteht eine Genossenschaft, welche die Anschaffung und
den Unterhalt einer Dreschmaschine sowie die Verbilligung ihres Betriebes
bezweckt. Die Statuten datieren vom 1. Oktober 1957. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet in erster Linie das Genossenschaftsvermögen.
Ausserdem haften die Genossenschafter persönlich und solidarisch. Soweit nicht
von Gesetzes wegen die Publikation im Schweizerischen Handclsamtsblatt
vorgeschrieben ist, erfolgen die Bekanntmachungen im Anzeiger für das Gäu und
Thal. Die Verwaltung der Genossenschaft besteht aus fünf bis neuen Mitgliedern.
Die Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar
oder dem Kassier kollektiv zu zweien. Mathd Eggcnschwilcr, von und in
Aedermannsdorf, ist Präsident; Jost Meier, von und in llcrbetswil, Vizepräsident;
Walter Stampfli, von und in Aedermannsdorf, Aktuar; Fritz Brandenberg, von
Zug, in Aedermannsdorf, Kassier. Geschäftsdomizil: beim Präsidenten Mathe
Eggcnschwiler.

Bureau Olten-Gösgen
10. März 1958.

Flcckvichzuchtgeuosscnschaft Kienberg, in Kienberg. Unter dieser Firma
besteht eine Genossenschaft, die die Förderung der schweizerischen Fleckviehzucht

(Simmentalervieh) bezweckt. Die Statuten datieren vom 11. Februar
1958. Es werden Anteilscheine zu Fr. 25 ausgegeben. Für die Verbindlichkeiten
haftet einzig das Genossenschaftsvermögen. Die Bekanntmachungen erfolgen,
wenn vom Gesetz vorgeschrieben, im Schweizerischen Handelsamtsblatt, sonst
im «Niederämter Anzeiger». Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Hugo
Gublcr ist Präsident; Adolf Belser ist Vizepräsident und Eugen Hippstein
Kassier, alle von und in Kienberg. Aktuar und Zuchtbuchführcr ausserhalb des

Vorstandes ist Ludwig Rippstein, von und in Kienberg. Der Präsident oder der
Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar oder dem Kassier zu zweien. Domizil:
beim Präsidenten.

12. März 1958. Trikotagen.
llübncr, bisher in Basel (SHAB. Nr. 107 vom 9. Mai 1955, Seite 1228). Die
Firma hat den Sitz nach Hägendorf verlegt. Inhaber ist Rolf Hübner-Andenmatten,

von Basel, nun in Hägendorf. Fabrikation von und Handel mit Trikotagen.

Nellenweg 524.
13. März 1958. Pharmazeutische- und kosmetische Produkte.

Ackerco-Prodokte, Charles Ackermann, in Ölten, pharmazeutische- und
kosmetische Produkte (SHAB. Nr. 62 vom 16. März 1954, Seite 692). Die Firma
lautet nun: Aekereo & Eseol Produkte, Charles Ackermann.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Citta
11. März 1958. Gold- und Silberwaren.

Hermann Laux & Co., in Basel, Fabrikation von und Handel mit Gold- und
Silberwaren (SHAB. Nr. 207 vom 5. September 1946, Seite 2608). Die
Kollektivgesellschaft hat sich infolge Todes des Gesellschafters Hermann Laux aufgelöst
und ist nach beendigter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Einzelfirma «Hermann Laux & Co., Inh. H. Laux», in Basel.

11. März 1958. Gold- und Silberwaren.
Hermann Laux & Co., Inh. H. Laux, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma
ist Wwe. Hedwig Laux-Quenzer, von und in Basel. Die Firma hat Aktiven und
Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft «Hermann Laux & Co.», in Basel,
übernommen. Fabrikation von und Handel mit Gold- und Silberwaren.
Grünpfahlgasse 4.

11. März 1958. Lebensmittel.
Ilavit A.G., in Basel, Grosshandel mit Lebensmitteln (SHAB. Nr.-73 vom
28. März 1955, Seite 819). Aus dem Verwaltungsrat sind der Präsident Franz
Joseph Mislin-Friedrich und der Delegierte Renä Charles Andreae ausgeschieden.
Ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt:
Joseph Keller, von Bütschwil, in Meilen. Er führt Einzelunterschrift.

12. März 1958.
Baugcsellsehaft Isotherm A.G. (Constructions Isothermes S.A.), in Basel
(SHAB. Nr. 231 vom 4. Oktober 1954, Seite 2524). Aus dem Verwaltungsrat
ist der Präsident Raoul Decourt infolge Todes ausgeschieden. Seine Unterschrift

ist erloscheü. Neu wurde als Präsident in den Verwaltungsrat gewählt:
Robert Decourt, französischer Staatsangehöriger, in Le Vesinet (Seine et Oise).
Er führt Einzelunterschrift.

12. März 1958. Liegenschaften.
Tcrreno A.G., in Basel, Ankauf von Liegenschaften usw. (SHAB. Nr. 91 vom
20. April 1951, Seite 962). In der Generalversammlung vom 5. März 1958 wurden
die Statuten geändert. Die publizierten Tatsachen werden dadurch nicht
berührt. Aus dem Verwaltungsrat ist Angelo Bonaconsa-Rossi infolge Todes
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat
gewählt: Virginia Bonaconsa-Rossi, von und in Wallisellen. Sie führt
Einzelunterschrift.

12. März 1958. Autotransporte.
F. Rudin-Münch, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ferdinand Rudin-
Münch, von Lauwil, in Basel. Autotransporte im In- und Ausland. Matten-
strasse 16.

12. März 1958. Comestibles usw.
Renaud A.G., in Basel, Engros-Handel mit Comestibles usw. (SHAB. Nr. 73
vom 29. März 1954, Seite 803). In der Generalversammlung vom 5. März 1958
wurden die Statuten geändert. Die publizierten Tatsachen werden dadurch nicht
berührt. Bei den Verwaltungsratsmitgliedern Henri Emile und Maurice Renaud
fällt der Allianzname weg.

12. März 1958. Liegenschaften usw.
Guvom A.G., in Basel, Ankauf von Liegenschaften usw. (SHAB. Nr. 252 vom
27. Oktober 1955, Seite 2726). Das Grundkapital von F. 51 000 ist nun voll
einbezahlt.

13. März 1958. Angelruten.
Mme Bühler, bisher in Crissier (SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar 1945, Seite 223).
Die Eihzelfirma hat den Sitz nach Basel verlegt. Die Firma lautet nun:
A. Mult. Inhaberin ist Anna Muff, von Männedorf, nun in Basel. Fabrikation
von Angelruten. Hcgenheimerstrasse 117.

Schaffhausen — Schaffheuse — Sciaffusa
13. März 1958. Seifen, Waschmittel usw.

Pcrmatin A.G., in Stein am Rhein, Fabrikation von und Handel mit Seifen,
Waschmitteln usw. (SHAB. Nr. 108 vom 10. Mai 1955, Seite 1239). Die Pro-

• kura von Ernst Haueter ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura

zu zweien erteilt an Jacques Diserens, von Savigny (Waadt), in
Kaltenbach (Thurgau).

Aargau — Argovie — Argovia
12. März 1958.

Pelzzurichterei Strcngelbach G.m.h.n., in Strengelbach (SHAB. Nr. 126 vom
1. Juni 1946, Seite 1656). In der Gcsellschafterversammlung vom 8. Februar 1958
wurde die Auflösung beschlossen. Die Liquidation ist nach Angabe der
Beteiligten durchgeführt. Die Löschung kann jedoch mangels Zustimmung der
eidgenössischen und kantonalen Steuerverwaltung noch nicht erfolgen.

12. März 1958. Restaurant.
Otto Wirz-Baumann, in Schafisheim, Betrieb des Restaurants «Zur
Eintracht» (SHAB. Nr. 239 vom 13. Oktober 1954, Seite 2618). Diese Firma wird,
weil nicht mehr cintragspfliclitig, auf Begehren des Inhabers gelöscht.

12. März 1958.
Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Sprcitenhncli-Killwangcn-Neucnhof,

j in Spreitenbach (SHAB. Nr. 221 vom 22. September 1947, Seite 2750). Die
Unterschrift von Alplions Wiederkehr ist erloschen. Präsident ist nun der
bisherige Vizepräsident Hans Würsch-Voser und Vizepräsident der bisherige
Beisitzer Albert Locher-Haug, von und in Spreitenbach. Der Präsident oder der
Vizepräsident zeichnet mit dein Aktuar; der Verwalter führt Einzelunterschrift.

12. März 1958.
Darlehenskasse Zeiningcn, in Zeiningen, Genossenschaft (SHAB. Nr. 60 vom
12. März 1952, Seite 685). Die Unterschrift von Walter Brogli ist erloschen. Als
Präsident wurde neu in den Vorstand gewählt: Ernst Herzog, von Möhlin, in
Zeiningen. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen zu zweien.

12. März 1958. Baugeschäft.
Hermann Kissling jun., in Murgenthal, Baugeschäft (SL1AB. Nr. 13 vom
17. Januar 1949, Seite 160). Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

12. März 1958.
Bangeschäft Kissling Aktiengesellschaft Murgenthal, in Murgenthal. Unter
dieser Firma besteht auf Grund der Statuten und des Errichtungsaktes vom
3. März 1958 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Betrieb eines
Baugeschäftes mit angeschlossener Sägerei. Die Gesellschaft kann auch Liegenschaften
erwerben, sei es zum Weiterverkauf oder sei es zur Ueberbauung und zum
spätem Weiterverkauf. Das Grundkapital beträgt Fr. 150 000, eingeteilt in
150 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt auf
Grund des Sacheinlagevertrages vom 3. März 1958 von Hermann Kissling,
senior, Maschinen, Fahrzeuge, Werkgeschirr, Schnittholz- und Materialvorräte
sowie Bureaumobiliar zum Preise von Fr. 100 000, der voll auf das Grundkapital
angerechnet wird. Die restlichen Fr. 50 000 des Aktienkapitals sind in bar
einbezahlt. Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief.
Publikationsorgan ist das «Zofinger Tagblatt», in Zofingen. Gesetzlich
vorgeschriebene Bekanntmachungen erscheinen überdies im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges
Mitglied der Verwaltung ist Hermann Kissling, senior, von Wolfwil, in Murgenthal.

Er führt Einzelunterschrift. Geschäftsadresse: Neuinätteli.

Tessin — Tesshn — Ticino
Ufficio di Bellinzona

11 marzo 1958.
Unione di Banche Svizzere, succursale di Bellinzona, societä anonima
(FUSC. del 27 febbraio 1957, N° 48, pagina 556), con sede principale a Zurigo.
La firma del dott. Adolf Jann 6 estinta. Walter Fankhauser, da Trub (Berna),
in Zurigo; Bruno Saager, da Menziken, in Küsnacht (Zurigo), e dott. Viktor
Zoller, da San Gallo e Zollikon, in Küsnacht (Znrigo), sono stati nominati
direttori generali aggiunti e firmano coHettivamente a due anche per la succursale.

12 marzo 1958.
Murer Mini Taxi, in Giubiasco. Titolare h Piermo Murer fu Benedetto, da
Auressio, in Bellinzona. Servizio taxi. Casa Mazzoleni, Borghetto (Giubiasco).

Ufficio di Lugano
Rettifica.

Carnefin S.A., a L u g a n o (FUSC. del 11 marzo 1958, N° 58, pagina 688). II
luogo d'origine delPamministratore unico D' Aldo Libanione Sant'Anto-
nino.
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12 marzo 1958. Pittura, verniciatura.
Ferrctti Fausto, giä a Cassarate di Castagnola, pittura, verniciatura (FUSC.
del 22 ottobre 1953, N° 246, pagina 2528). La sede della ditta nonchä il domi-
cilio del titolare sono attualmente a, Viganello. Via alia Chiesa 4.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cutty

11 mars 1958. Cafä.
E. Gamon, k La Croix sur Lutry, exploitation du «Cafe du Jardin» (FOSC. du
17 octobre 1951, page 2576). La raison est radiäe par suite du däcäs du titulaire.

11 mars 1958. Restaurant.
Mme Gamon, ä La Croix sur Lutry, commune de Lutry. Le clief delamaison
est Ida-Colette Gamon nee Chassot, veuve d'Emile, de Villars-le Terroir, k
La Croix sur Lutry, commune de Lutry. Exploitation d'un cafä-restaurant
ä l'enseigne «Cafe du Jardin».

Bureau de Lausanne
12 mars 1958.

Bero S.A. Manufacture d'horlogcrie, ä Lausanne, soeiätä anonyme (FOSC. du
26 avril 1957, page 1110). La raison est radiee d'office par suite de transfert du
siäge social ä Huttwil (Berne) (FOSC. du 10 mars 1958, page 674).

12 mars 1958.
Association des Fabricauts de Tuyaux de la Suisse Romande, k Lausanne,
soeiätä cooperative (FOSC. du 18 mai 1956, page 1283). Nouvelle adresse de la
socicte: Grand'Pont 2 bis, clicz lc secretaire Stanicy Nicolas.

12 mars 1958. Dccalques pour machincs-outils et appareils de reclames.
Mme R. Solimid, k Pully, dccalques pour machines-oulils et appareils de reclame
(FOSC. du 21 juin 1956, page 1597). N'ätant plus soumise ä l'inscription (art.
51 ORC), la maison de commerce est radiee k la demande de la titulaire.

13 mars 1958. Brevets, etc.
Udic S.A., äLausanne, brevets, proeädes de fabrication, etc. (FOSC. du
27 septembre 1957, page 2552). Selon decision authentique de son assemblee
generale du 10 mars 1958, la societe a modifie ses Statuts. Le capital social
est porte de 2 300 000 fr. ä 4 000 000 de fr. par remission de 1700 actions nou-
velles de 1000 fr. nominatives, entierement liberees. Le capital actuel est de
4 000 000 de fr. II est entierement libere et se compose de 4000 actions
nominatives de 1000 fr.

13 mars 1958. Menuiserie, äbenisterie.
Ernest Bongard, ä P r i 11 y. Chef de la maisonErnest-Alfred Bongard,
allie Monod, d'Ependes et Sales (Fribourg), k Prilly. Atelier de menuiserie
et d'ebenisterie. Chemin des Planches 28.

13 mars 1958. Affaires industrielles.
AFICO S.A., ä Lausanne (FOSC. du 17 janvier 1958, page 160). L'ad-
ministrateur Robert Pahud, däcedä, est radie et ses pouvoirs sont äteints.

Bureau de Vevey
11 mars 1958. Cycles.

M. Python, ä La Tour de Pcilz, cycles en tous genres, atelier de reparations,
etc. (FOSC. du 1er aoüt 1945, page .1853). La raison est radiee par suite de
remise de commerce.

11 mars 1958. Travaux publics, construction.
Enfreprise Albert Colombo S.A., succursale de La Tour de Peilz (FOSC.
du 21 janvier 1957, page 202), avec siögc principal ä Lausanne, travaux publics
et construction. Procuration k deux est conferee k Francis Pasteur, de Renens,
ä Lausanne.

12 mars 1958. Boulangcrie, pätisscrie.
J. Falconnier, ä Vevey. Le chef de la maison est Jeari Falconnicr, de Vullicns,
k Vevey. Exploitation d'une boulangerie-pätisscrie ä l'enseigne «Boulangcrie de
la gare». Avenue de la Gare 17.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau Brig

11. Marz 1958.
Sessclbahu Grächen-Haiinigalp A.G., in Grächen, Personen- und Warenlrans-
port, Bau und Betrieb von Skilifts usw. (SHAB. Nr. 225 vom 26. September
1955). Laut öffentlicher Urkunde vom 5. Oktober 1957 ist in Berichtigung der
öffentlichen Urkunde über die Gründung der Gesellschaft vom 26. Mai 1955
das Grundkapital von Fr. 300 000 auf Fr, 308 000 erhöht worden, da in Wirklichkeit

nicht 600 sondern 616 Aktien zu Fr. 500 gezeichnet worden waren. Dieses
Grundkapital ist nun voll liberiert, wovon Fr. 1020 durch Verrechnung. Sodann
ist das Grundkapital von Fr. 308 000 auf Fr. 215 600 herabgesetzt worden
durch Abschreibung der 616 Aktien von je Fr. 500 auf Fr. 350. Endlich ist
dieses auf Fr. 215 600 herabgesetzte Grundkapital durch Ausgabe von 600 auf
den Inhaber lautenden voll cinbezahlten Vorzugsaktien zu Fr. 500 auf Fr. 515 600
erhöht worden. Das voll liberierte Aktienkapital beträgt demnach Fr. 515 600
und ist zerlegt in 616 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 350 und in 600 auf
den Inhaber lautende Prioritätsaktien zu Fr. 500. Die Statuten sind entsprechend
revidiert worden. Klemens Williner, Präsident, und Quirin Walter, Vizepräsident,
sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Ferner ist ausgeschieden Max Walter. Neu sind in den Verwaltungsrat gewählt
worden: Joseph Giovanola, von und in Monthey, als Präsident; Albert Fux,
von und in Grächen, als Vizepräsident, und Benjamin Williner, von und in
Grächen, als Aktuar. Der Präsident und der Aktuar führen gemeinsam
Unterschrift.

12. März 1958.
Roland Dalliard, Weinhandlung, in Saigesch. Inhaber dieser Firma ist Roland
Dalliard, von und in Saigesch. Weinhandlung.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

10 mars 1958. Bracelets, fournitures industrielles.
Fournilux, Ali Marchand, I La Chaux-de-Fonds, commerce en gros
de bracelets en tous genres et bijouterie (FOSC. du 14 fävrier 1949, N° 37).
Le genre de commerce sera däsormais: commerce en gros et au detail de
bracelets en tous genres et de fournitures industrielles.

Bureau de Neuchätel
11 mars 1958. Radiophonie.

Rediffusion S.A., ä Neuchätel, organisation et exploitation de la re-
diffusion'en Suisse des Emissions des postes de radiophonie publics (FOSC.

du 3 juillet 1957, N° 152, page 1790). Hans .Hellmüller, de Triengen et
Lucerne, ä Zurich, a ätä nommä fondä de procuration avec signature collective

ä deux.
11 mars 1958.

Rera S.A. Sociäte Immobilere, k Neuchätel (FOSC. du 3 juillet 1957,
N° 152, page 1790). Hans Hellmüller, de Triengen et Lucerne, ä Zurich, a ätä
nommä fondä de procuration avec signature collective ä deux.

11 mars 1958.
Societä Immobilere de Belles-Lettres, ä Neuchätel, soeiätä anonyme
(FOSC. du 9 juin 1947, N° 131, page 1557). Par suite de däcäs, Henry de
Bosset, president, ne fait plus partie du conseil d'administration; ses
pouvoirs sont äteints. Le conseil d'administration est actuellement composä de:
Frädäric-Andrä Wavre (jusqu'ici secretaire), Präsident; Paul-Albert Brauen
(jusqu'icl assesseur), seerätaire; Maurice Clerc, de Fleurier et Neuchätel, ä
Neuchätel. Iis engagent la soeiätä par leur signature apposäe collectivement
ä deux. Nouvelle adresse de la soeiätä: rue de l'Höpital 7, ätude Albert
Brauen, notaire.

Genf — Geneve — Ginevra
11 mars 1958. Laiterie, etc.

Emilie Durouvenoz, ä G e n ä v e, laiterie et commerce de beurre, oeufs et
fromages (FOSC. du 6 fävrier 1939, page 260). La raison est radiäe par suite
de remise d'exploitation.

11 mars 1958.-Cafä-restau rant.
M. Koller, k V e r n i e r. Chef de la maison: Marc-Prosper Koller, de Mont-
sevelier (Berne), ä Vernier. Exploitation d'un cafä-restaurant ä l'enseigne
«Cafä-restaurant de la Croisette». La Croisette.

11 mars 1958.
Societe Immobiliere rue de Geneve 93, ä Chene-Bougerles, societä
anonyme (FOSC. du 5 septembre 1946, page 2611). Alphonse Boissonnas
(däcedä) n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont radiäs. Pierre
Boissonnas, de et ä Geneve, a ätä nommä seul administrateur, avec signature
individuelle. Domicile de la soeiätä: 10, chemin des Flombards, chez Vve
Alphonse Boissonnas.

11 mars 1958. Huiles minärales, etc.
Lubrisa, ä Geneve, huiles minerales, societe anonyme (FOSC. du 17 juin
1957, page 1G14). Le capital social de 50 000 fr. est actuellement entiärement
libere.

11 mars 1958. Patisseries, confiseries, etc.
Martel S.A. Genäve, ä Geneve, patisseries, confiseries, etc. (FOSC. du
9 septembre 1955, page 2290). Lucien Schwärm et Medy Schwärm ne sont
plus administrateurs; leurs pouvoirs sont radiäs. Marcel Curdy (inscritl
reste seul administrateur et engage desormais la soeiätä par sa signature
individuelle. Locaux: 21, rue de la Rötisserie.

11 mars 1958. Mäcanique industrielle, etc.
Societe Anonyme Mipsa, ü Lancy, exploitation d'un atelier de mecanique
industrielle, etc. (FOSC. du 10 mars 1958, page 677). La signature collective
ä deux a ätä confäräe k Fernand Färy, de nationalitä franqaise, ä Lancy,
directeur administratif, et Adrien Rochat, de Genäve, ä Pregny-Chambäsy,
directeur commercial. Procuration collective k deux a ätä confäräe ä Robert
Moll, de Zurich, k Genäve.

11 mars 1958. • j
Soeiätä Immobiliere Palsem, ä Genäve, soeiätä anonyme (FOSC. du
22 fävrier 1956, page 497). Conseil d'administration: Roger Baudäre, Präsident,

d'Assens (Vaud), ä Hergiswil (Nidwald); Hans Kappeler, vice-prä-
sident, de Wattenwil (Berne), k Berne; Jean-Pierre Odier (inscrit), nommä
seerätaire. La societä est engagäe par la signature collective de l'admi-
nistrateur Jean-Pierre Odier avec Celle de l'un des deux autres membres
du conseil d'administration. Les pouvoirs de Jean-Pierre Odier sont modi-
fiäs dans ce sens.

12 mars 1958. Cafe-restaurant.
Ch. Massercy, k Genäve, exploitation d'un cafä-restaurant ä l'enseigne «Au
Relais» (FOSC. du 5 oetobre 1953, page 2362). La raison est radiee par suite de
remise d'exploitation.

12 mars 1958. Cafä-glacicr.
M. Rossi, k Geneve, cafä-glacier k l'enseigne «Chez Maricltc» (FOSC. du 13 avril
1950, page 954). La raison est radiee par suite de remise d'exploitation.

12 mars 1958. Bouchcric.
Lauper et Fils, ä Genäve, boucherie (FOSC. du 11 däccmbre 1952, page 3020).
L'associä Jean-Jacques Lauper est däcädä. La soeiätä est dissoute et la raison
radiäe. L'associä John-Jean Lauper, de et k Genäve, reste chargä de l'actif et du
passif de la societä dont il continue les affaires sous la raison individuelle:
J.J. Lauper. 12, ruc Pradicr.

12 mars 1958. Articles älectriques.
«Aspira-Import» Pilct& Carigi, k Genäve, importation, commerce et representation

d'articles älectriques dans la branche automobile et mänagärc, socieLä en
nom collcctif (FOSC. du 2 avril 1957, page 877). Locaux: 15, rue des Eaux-Vivcs.

12 mars 1958. Boitcs de monLres, etc.
Taubert Iräres, ä Genäve, fabrication et ventc de boites de montres en mätaux
divers, etc., soeiätä en nom collectif (FOSC. du 7 novembre 1950, page 2860).
Paul Taubert, däcedä, n'est plus assoeiä.

12 mars 1958.
Soeiätä Immobiliäro Aeaeias-Raccordcmont, k Carouge, soeiätä anonyme
(FOSC. du 6 mars 1958, page 651). Domicile de la soeiätä: 14, place du Marche,
Mairie de Carouge.

12 mars 1958.
Boucherie Nouvelle S.A., ä Genäve, soeiätä anonyme dissoute (FOSC. du 27 mai
1957, page 1415). Les administrations fiscalcs ayant donnä leur consentement,
cctle soeiätä est radiäe.

12 mars 1958.
Matäriel-Inccndie S.A. (Feuorlösch-Matcrial A.G.), ä Genäve, soeiätä dissoute
(FOSC. du 24 janvier 1958, page 233). Les administrations fiscales ayant donnä
leur consentement, cette soeiätä est radiäe.

12 mars 1958.
Textiles et Pcaux S.A., k Genäve, soeiätä dissoute (FOSC. du 10 janvier 1958,

page 80). Les administrations fiscalcs ayant donnä leur consentement, cette
soeiätä est radiäe.

12 mars 1958.
Soeiätä Immobiliäre Rhone-Stand en Iiq®n, ä Genäve, soeiätä anonyme (FOSC.
du 9 septembre 1957, page 2384). La liquidation de la soeiätä ätant terminäe,
cette raison sociale est radiäe.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.'
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Requßte
ä fin d'extension de la convention collective nationale de l'induatrie de la

confection et de la lingerie

(Art. 9 de la lol du 28 septembre 1956 permettant d'dtendre le chainp d'application de la
convention collective de travail)

Lcs parties 5 la nouvelle convention collective nationale de l'indnstric de la confection
et de la lingerie, conclue le lor Janvier 1958, demandent que le Conseil fdddral dtendc lcs
clauses sulvantes de cette convention:

Art. 2. Durde dn travail. 1 La durde normale du travail est de 47 heures par semainc
et de 46 heures par semaine dds le 1*' Janvier 1959.

* En principe, on ne travaille pas durant le samedi. Cependant, lorsque des conditions
particulidrcs Exigent, on peut travailler pendant le samedi matin, sous rdserve de l'accord
des salarids.

' Les heures suppldmentaires dolvent dtre dvitdes dans la mesure du possible. Lors-
qu'elles sont absolument indispensables et que l'autorisation y relative, requise avec le con-
scntcincut prealable de la majority du personnel ouvrier, a dtd donnde, chaque salarid est
tenu d'accomplir les heures suppldmentaires accorddes. Dans la mesure oü lcs heures suppld-
mentaires ddpassent l'horalre normal de travail de 47, resp. 46 heures par semainc, elles
doivent dtre rdinundrdes avec un supplement de 25 %.

4 La reduction de la seinaine de travail ä 47 heures cn 1958 et ä 46 heures dds le
premier Jan vier 1959, est eompcnsde par une augmentation de tous les salaires, y compris les
sulaircs ä la täche, de 2,2% cn 1958 et de 4,4% dds le 1" Janvier 1959. Cette compensation
est dgalcmcnt applicable aux salaries dont l'horaire de travail actucl n'atteint.pas 48 heures
par semainc. Dans lcs entreprises travaillant aujourd'hui ddjä moins de 48 heures par semaine,
il y a lieu d'cxamlner de cas en cas si les salaires ont ete compenses au moment de l'intro-
duetion de la duree de travail redulte. L'application technique de la compensation des
salaires demeure de la competence individuelle de chaque entreprise.

Art. 3. D6lal de eongd. 1 Pendant le temps d'essai (14 jours), le deiai reriproque de
conge est d'un jour; apr6s le temps d'essai, il est de 14 jours.

* Saul durant la periods d'essai, le conge dolt dtre donne pour la fin d'une semaine;
pour etre valable, Ü doit ttre notlfle par eerit.

' Demeure reservee la resiliatlon abrupte du contrat pour de justes motifs, selon l'ar-
ticle 352 du CO

Art. 4. Salaires minima. 1 Pour le contrat collecUl de travail, les categories suivantes
sont creees:

Categoric 1: Liugerie pour dames, messieurs et enfants et articles pour bebes; blouses-
chemisicrs simples; linge de table et de lit; tahliers; vdtcments de travail
pour dames et messienrs; manteaux de plule Collis et vetements protdgeant
contre le vent, en coton, fibranne, caoutchouc et autres matures analogues,
pour dames, messieurs et enfants; corsets, soutiens-gorges et galnes d'exdeution
simple; cravates.

Calcyorle 2: Vdtements pour dames et enfants; jaquettes, jupes ct blouses; confection
simple pour garyonnets; vdtements de sport pour dames (sauf manteaux et
complcts de sport), robes de chambre; manteaux de plule pour dames,
messieurs et enfants, dans la mesure oü ils ne sont pas expressdment lndiquds
sous catdgories 1 et 3; corsets, soutlen-gorges et gatnes de qualitd supdrieure;
canadiennes.

Calegorle 3: Manteaux et costumes pour dames et enfants; manteaux de plule en laine,
doubles; confection de qualite superieurc pour garyonnets; manteaux pour
motocyclistes et milltaires, qualite lourde.

La commission paritalre mentionnee & l'art. 15 decide de la repartition, dans les diverses
categories, des articles ne figurant pas dans Enumeration ci-dessus.

a) Salaires minima:
Les salaires minima snlvants, allocations de rencherissements lncluses, sont convcnus

pour le personnel onvrler disposant d'une entlere capaclte de travail:

Ouvriers: eat. 1 cnL 2 eat. 3

Fr. Fr. Fr.
Coupeurs 2.60 2.70 2.80
Apprdteurs et ddeoupeurs 2.35 2.45 2.50
Tailleurs 2.45 2.55 2.60
Repasscurs I 2.60 2.70 2.80
Rcpasseurs 11 2.30 2.35 2.40
Aldes-ouvrlers 2.30 2.35 2.40

Ces salaires minima ne sont applicables qu'aux ouvriers ägds de 19 ans rdvolus au moins.
Jusqu'ä 17 ans rdvolus, l'ouvrier a droit au 85% du salaire minimum.
Jusqu'ä 18 ans rdvolus, l'ouvrier a droit au 90% du salaire minimum.
Jusqu'ä 19 ans rdvolus, l'ouvrier a droit au 95% du salaire minimum.

Ouvridres: cat. 1 eat. 2 eat. 3

Fr. Fr. Fr.
Coupouscs 1.75 1.85 1.95
Alde-coupeuses, apprdteuses et assembleuscs 1.60 1.65 1.75
Couturldres ä la machine, couturldres sur machines spdciales

et brodeuses ä la machine 1.60 1.70 1.85
Rcpasseuses 1.65 1.75 1.95
Brodeuses ä la main 1.65 1.75 1.85
Couturldres ä la main (qualifides) 1.60 1.70 1.75
Couturldres ä la main (travaux simples) 1.55 1.60 1.60
Aldes-ouvridres 1.55 1.55 1.60

Les fournltures et les oullls sont mis & disposition par l'employeur; ils ne doivent en
aucun cas dtre dedults des salaires minima ci-dossus.

Les salaires minima des jeunes ouvrieres s'eievent jusqu'ä 17 ans revolus au 80% et
jusqu'ä 18 ans revolus au 90% du tarif ci-dessus.

h) Differences de salaires suivant la region.
Les salaires minima des ouvridres travaillant sur le territoire du canton du Tessin sont
de 5 cts. infdrleurs au bardme mentioned plus haut.
Dans lcs localitds sltudes dans le reste de la Suisse ct qui comptcnt plus de 10 000
habitants, les salaires minima ci-dessus sont majords de 5 cts. pour lcs ouvrieres et de 10 cts.
pour lcs ouvrlers.
Dans les entreprises des vlilcs comptant plus de 100 000 habitants, les salaires minima
sont majords de 10 cts. pour lcs ouvrldrcs ct de 20 cts. pour lcs ouvriers.
Dans la ville de Zurich, les bardmes minima cl-dessus sont majords de 15 cts. pour lcs
ouvrldres et de 20 cts. pour les ouvriers.

c) Pdrlode de formation.
Dans la mesure oü ils le justlflcnt par leur travail, les sularlds dolvent recevoir l'occa-
sion solt d'dtre occupds ä la täche au tarif normal, soit d'arriver ä un salaire horalre
normal.
A ddfaut, les parties contractantcs admettent que les pdrlodcs de formation durent:
pour les coupcuscs, lcs couturidrcs ä la machine et lcs brodeuses: hult mols en cat. 1,
dlx mols en cat. 2 et douze mols en cat. 3;
pour les repasscuscs: six mols en cat. 1, bull mois en cat. 2 ct dlx mols en cat. 3.
Pendant la premldre moltld de ees pdrlodes de formation, le salaire attelnt au molns
le 80 % dn tarif minimum et durant la scconde moltld, le 90 %.
Lors de travail & la chalne, la pdriode de formation ne dolt pas ddpasser trols mols. Le
jeunc personnel ouvrier rdmundrd ä la täche et travaillant ä la chahie est rdtrlbud selon
le taux normal prdvu pour le travail ä la täche.

d) Jeune personnel.
Le jeune personnel travaillant ä la täehc est payd selon le tarif normal prdvu pour ce
genre de travail. Le salaire qui lul est attribud ne peut en aucun cas dtre infdricur au
80% du salaire minimum (pdrlode de formation).

e) Personnel ä rendement rddult.
L'employeur n'est pas tenu d'inclurc dans l'dchelle des salaires minima les onvriers
ou ouvridres dont le rendement, ä conditions de travail dgales, reste de fayon continue
infdrieur d'au moins 20% ä la normale.
Dds qu'une personne est rdputde travailler ä reudement rdduit, il y a lieu de le lui notifier
par derit.

f) Travail aceompli dans diverses catdgories de salaires.
Le personnel oceupd ä des travaux relevant de plusieurs catdgories de salaires, reyoit
le salaire minimum de la catdgorie la plus dlevde.

* Les taux des salaires ä la täche ct aux pidees sont les mdmes pour les ouvriers et pour
lcs ouvridres; ils doivent dtre communiquds au personnel avant la remise du travail. Iis
sont calculds de telle manidre qu'un effort approprid assure un suppldment de gain corres-
pondant. De tonte fayon, le salaire horaire minimum est garanti, en ce sens que la moyenne
de trois pdriodes de paye consdcutives doit atteindre ce minimum.

Pour les travaux exdcutds ä la chaine, lors desquels le rytbme du travail est influened
par un dispositif indcanique extdrieur, l'dquipe a droit en moyenne ä un suppldment de 5%
au moins du tarif minimum.

* Chaque salarid est tenu d'exdeuter nn travail difidrent de son occupation habituelle
c t qui lui est provlsoircment assignd pour des raisons techniques. L'employeur doit alors
lui garantir pendant quatre semaines au plus, le salaire moyen des 6 dernier mois, dans la
mesure oü ce salaire ddpasse le salaire moyen ddcoulant de l'activltd nouvelle. Le personnel
travaillant ä la täche sur des moddles a droit ä un salaire boraire äquivalent ä la moyenne
du salaire ä la täche rdalisd durant lcs six mois prdeddents.

4 Le travail d'dquipe, les heures suppldmentaires, le travail de nuit, le travail pendant
le dimanche ct les jonrs fdrids est rdinundrd avec les supplements suivants:

a) Travail d'dqnipe, de 5 ä 22 heures
b) Travail d'dquipe, de 22 ä 5 heures
c) Heures suppldmentaires accomplies entre 6 et 20 heures par des

salarids travaillant de fayon normale
d) Heures suppldmentaires accoin plies de nuit par des salarids travail¬

lant de fayon normale, entre 20 et 5 heures, du 1er mai au 15
septembre et entre 21 et 6 heures, du 16 septembre au 30 avril

e) Travaux accomplis le dimanche ou pendant des jours fdrids

15 cts. par heure
35%

25 %

50%
ä 50%

6 jours ouvrables pendant les
9 Jours ouvrables dds la

12 jours ouvrables dds la
15 jours ouvrables dds la
t8 jours ouvrables dds la

Par ailleurs, sont applicables les dispositions de la loi föderale sur le travail dans les
fabriques, Celles du present contrat, ainsi que lcs autorisations spdciales des autoritds.

Art. 5. Augmentations d'ancienneld et primes de flddlltd. 1 Les salaires minima selon
art. 4 du personnel travaillant ä plein rendement sont augmentes de 2 cts. par heure aprds
2, 4 et 6 anndes de service dans l'entreprise, cela pour les ouvridres ayant atteint l'äge de
18 ans rdvolus et les ouvriers qni ont atteint l'äge de 19 ans rdvolus.

* Aprds leur 8e, 10«, 12*, 15" et 20« annde de service, les salarids reyoivent une prime
de fidetitd de 2 cts. par heure qui s'ajoute au salaire effectif. Dans la mesure du possible, ces
primes sont versdes une seule fois par trimestre, semestre, ou annde.

Art. 6. Allocations poor enfants. Une allocation de 8 fr. par enfant et par pdriode de
paye (15 jours) est versde pour chaque enfant d'un salarid occupd dans l'entreprise, cela
aussl longtemps que l'enfant n'a pas atteint l'äge de 18 ans rdvolus et ä la condition qu'il
n'ait pas de gain propre (ä l'exceptlon du salaire gagnd en apprentissage). L'ouvridre dont
le mari reyoit ddjä cette allocation ou un gain normal, n'a pas droit ä l'allocation pour enfant.
Les mdres edlibataires, les divoredes et les veuves bdndficient dgalement de cette allocation,
ä la condition qu'elles subviennent principalement ä l'entretien de leurs enfants.

Art. 7. Yaeanees. 1 Tout salarid a droit ä des vacances paydes L'employeur
accorde, par annde eivile:

2 premldres anndes de service dans la mdme entreprise.
3* annde de service dans la mdme entreprise.
6* annde de service dans la mdme entreprise.

15« annde de service dans la mdme entreprise.
20* annde de service dans la mdme entreprise.

Le droit aux vacances est de 12 jonrs ouvrables pour le personnel ägd de 40 ans rdvolus
au molns, de 18 jours ouvrables pour celui ägd de 50 ans rdvolus au moins, ä la condition que
le bdndflciaire ait dtd occupd de fayon inlnterrompue pendant 7 anndes au moins dans la
mdme entreprise.

Jusqu'ä 18 ans rdvolus, le jeune personnel a droit ä 12 jours ouvrables de vacances
paydes.

Les jours fdrids coTncidant avec des jonrs de vacances sont assimilds ä ces derniers.
Le droit ä six jours fdrids Indemnisables demeure toutefois rdservd.

* Les vacances d'eutreprise sont annonedes au personnel par affichage, au moins trois
semaines ä l'avancc. A leur demande, les salarids dont la durde des vacances est infdrieure
ä la pdriode de fermeture de l'entreprise, seront occupds par cette deniidre, dans la mesure
du possible. Iis doivent tontefols präsenter leur demande en ce sens ä la direction deux
semaines au moins avant le ddbut des vacances. Iis pourront alors dtre occupds ä des travaux
de rdnovation, de ddblayage, de nettoyage, de magasin, ou ä d'autres travaux similaires.

Le premier janvler fait fol pour ddtermlner le nombre des anndes de service. Si
Engagement ddbute en cours d'annde, le droit anx vacances pour cette annde et pour l'annde
de son ddfait de l'entreprise, est calculd en fonctlon de la durde de l'oecupation.

4 Les jours de vacances sont indeinnisds en fonetion du gain horaire moyen rdalisd
pendant le dernier semestre civil L'indemnitd par semaine de vacandes est calculde
ä raison de 47 heures; dds le premier janvier 1959, ä'raison de 46 heures.

* Lors du ealcul du droit aux vacauces, il y a lieu de tenir compte des anndes de service
antdrieures accomplies dans la meme entreprise, dans la mesure oü l'interruption entre les
deux eugagements n'a pas ddpassd une durde de 5 ans.

* La direction de l'entreprise fixe l'dpoque des vacances, qui sont plaedes en morte-
saison. L'employeur tient compte des ddsirs ldgitimes du personnel, pour autant que les
conditions d'exploitaliou le permettent. Les vacances ne peuvent dtre reportdes d'une annde
ä l'autre saus le conseuteinent de la direction. Aucune indeinnitd n'est versde lorsque les
vacances n'ont pas dtd prises. Les vacauces ue doivent pas dtre consacrdes ä des activitds
susccptibles de nuire au repos.

' Lors de la rdsiliation du contrat de travail, les jours de vacances sont indeuinisös en
fonetion du temps passd dans l'entreprise pendant l'annde courante. Si le congd est donnd
par l'employeur pour de «justes niotifsi au sens de l'art. 352 du CO, ou si le contrat est rdsilid
par le salarid durant les six premiers mois d'engagemcnt, le salarid n'a, en principe, aucun
droit aux vacances. Les jours de vacances pris en trop peuvent dtre ddduits lors du rdglement
de comptes final.

' Lorsque lcs absences pour cause de maladle ou d'accident, dans leur ensemble, ou
pour cause de service militaire (ä Exception des cours de rdpdtition obligatoires ou de

l'dcole de rccrucs accomplie ä titre de recrue) depassent deux mois, cllcs peuvent dtre dd-
duites du droit aux vacances ä raison de '/u' par mois, cela dds le troisiöiue mois d'abscnce.

Le dr#it aux vacances des femmes en couches nc peut dtre rdduit du fait de leurs
suspensions du travail ne ddpassant pas 8 semaines.

* Le droit aux vacances des salarids dont la durde de travail reste de fayon continue
Infdrieure au 80% de la durde normale, peut dtre rdduit en consdquence.

Art. 8. Jours fdrids. 1 L'employeur tndemnise par annde six jours fdrids en fonetion
des heures de travail effectlvcmcut perdues. Le moutaut de l'indemnitd est calculd de la
ludme fayou que pour lcs vacances.

* Les jours fdrids coufcssionucls ct d'autres jours fdrids qui ne sont pas prdvus par la
lol, dolvent dtre lndemnlsds au sens de l'art. 332 CO lorsqu'ils ne sont pas conipensds par
du travail accompli avant ou aprds. Iis ue doivent pas faire l'objet d'un dehange avec d'autres
jours fdrids.

* Au ddbut de chaque annde eivile, l'employeur donne conuoissance des jours fdrids,
aprds dehauge de vues avec le personnel et, le cas dchdaut, avec la commission ouvridre.
L'indemnitd est versde lorsque le salarid a travailld la veille et le lendemain du jour fdrid
conformdment ä l'horaire prescrit (ä moins qu'il n'ait obtenu un congd).

Art. 9. Cougds payds. 1 Le personnel engagd u titre ddfiuilif a droit ä des congds payds
dans lcs cas suivants:
Ddcds dn conjoint, d'un enfant, du pdre ou de la mdre, ou d'un membre de la

famllle falsant mdnage commun avec le salarid 3 jours
Mariage du salarid 2 jours
Ddeds de grand parents, de beaux-parents, d'un frdre ou d'uue socur 1 jour
Naissance d'un enfant du salarid 1 jour
Ddmdnagcment du nidnage du salarid 1 jour
Recrutement ou inspection militaire 1 jour

Le montaut de rindemnitd est calculd par änalogie avec les dispositions concernant
les jours fdrids.
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* Lorsquc In duräe du travail accompli par ie salariä n'attelnt pas le 80% de la durAe
de travail normale, l'indcmnilä peut Atre rädulte en consequence.

Art. 10. Assurances sociales. 1

» L'assurance contre les risques d'accidents professionnels et non profcssionncls est
Agatcment obiigatoirc. Les primes pour l'assurance contre les accidents professionnels sont
payees par l'einploycur, Celles pour les accidents non professionnels sont A la charge du
personnel

» Tout salarie assurable doit faire partie d'une caisse-maladle prevoyant le versement
d'indemnltes ]oumali6res en cas de maladie. Le choix de la caisse reste reserve A une entente
dlrecte et Individuelle entre einployeurs et salaries.

La compagnie d'assuranccs doit garantir le versement des lndcmnltes journalieres sui-
vantes:

Fr. 6.— pour le jeune personnel jusqu'A l'Age de 19 ans accomplis,
Fr. 9.— pour les ouvriercs,
Fr. 12.— pour les ouvriers ceiibataires.
Fr. 15.— pour les ouvriers maries,

cela pendant une duree de 3G0 jours au cours d'un dAlai de 540 jours consecutlfs, alorsqu'cn
cas de tuberculose, cette duree est portec A 1800 jours pendant un deiai de 7 annäes consä-
cutives. Le deiai de carencc ne peut dApasscr 3 mols, cclul d'attentc est de 2 jours au plus.

L'employeur pale lc 50% de la prime d'assurance correspondant aux prestations sus-
mentionnAes. 11 est ainsl libere de l'obligation, dAcoulant de l'art. 335 CO, de verscr le salalre
en cas de maiadlc du personnel. Ce dernier article est toutcfols applicable cn cas d'absence
pour cause de maladie, lorsque le salariA, Präsentant des dispositions A la maiadlc, n'a pu
s'assurer aupräs d'unc compagnie garantissant le versement d'lndemnitäs journaiiAres.

Art. 11. Conlrölc. La commission parltaire prAvue A l'art. 15, ou les organes qu'elle
dcslgne, le cas AchAant, peuvent conlröier dans les diverses entreprises si le präsent contrat
est observA; les directions des entreprises sont tenucs de donncr aux contröleurs l'occaslon
de consulter les documents entrant en ligne de compte.

Art. 12. Droit d'assoelallon. .La llbertA d'assoclation est garantie de part et d'autre.
L'affiliation ou le dAfaut d'affiliation d'un salariA b un syndlcat ne dolt lc däsavantager sous
aueun rapport.

* *

II est prävu de donner la teneur suivante b ia disposition determinant le champ d'appll-
cation de i'arrätA du Conseil fAdArai:

«1. Le präsent arrätä s'applique sur tout le territoire suisse.
2. 11 rägit les conditions de travaii entre: d'une part, les entreprises qui fabriquent des

articles de confection ou de la lingerie dans des ateliers ou b domicile et occupent .plus de
cinq travailleurs; d'autre part, les ouvriers et ouvrläres desdltcs entreprises. Ii ne s'applique
pas A i'ägard:

a) des entreprises qui fabriquent de la confection pour hommes;
b) des ateliers de tailleurs sur mesure;
c) des ateliers de tissage et de tricotage qui ne mettent en ceuvre aueune matläre tissäe

ou tricotäe;
d) du personnel qui est payä au mols, qui rentre dans l'une des catägories prävues sous

Chiffre 4 du contrat colicctif et dont la rämunäration äquivaut au salalre horaire minimum

de sa catägorie;
e) des apprenties liäcs par un contrat conforme b la ioi du 26 juin 1930 sur ia formation

professionnelie.
3. Sont räserväes les dispositions lägales et les conventions plus favorables au travall-

leur que ie contrat colicctif.
4. Le präsent arrätä entrera en vigueur le jour de sa publication et portera effet jusqu'au

31 däcembre 1959. •

Toute opposition 5 la requcle doit Atre äerite, mollväe et udressäe A l'offlce sousslgnä
(Inns les trenle jours A dater de la präsente publication.

Berne, le 15 mars 1058.

Office fäderal de l'industrle, des arts et mätlers et du travail.

Domanda
di conferimento del carattere obbligatorio a diverse disposizioni del nuovo
contratto collettivo di lavoro per l'industria svizzera della confezione e della

biancheria
(Legge fcdcrale del 28 settembre 1956 concemente 11 conferimento del carattere obbligatorio

generale al contratto collettivo dl lavoro; art. 9.)

Le associazioni contracnti hanno inoltrato la domanda di conferire carattere obbligatorio

generale ailc scgucntl disposizioni del nuovo contratto collettivo di lavoro per l'industria

svizzera della confezione e della biancheria concluso tra loro il 1" gennaio 1958.

Art. 2. Durnla del lavoro. 1 La durata normale del lavoro ä dl 47 ore e, a par-
tire dal 1° gennaio 1959, dl 46 ore.

' n sabato A in linca di massima libero. Ove sia richiesto da circostanze particoiarl,
si poträ lavorarc la mattina del sabato, previo accordo con la maestranza.

* II lavoro straordinario dovrA esscre possibilmente evltato. Qualora sl rendesse urgen-
temente nccessarlo e, d'accordo con la maggioranza della maestranza Intcressata, venisse
conccssa la relativa autorizzazione da parte delie AutoritA, ogni operalo A teuuto ad escgulre
le ore straordlnarie autorizzale. II lavoro straordinario oltre la settimana normale di 47,
risp. 46 ore, va retribuito con un supplcmento del 25 °f0.

« Su tutti i saiari, inclusi queili a cottlmo, ä conccsso un conguaglio del 2,2% per la
settimana di 47 ore e del 4,4 % per la settimana di 46 ore. Qucsto conguaglio si applica anche
ad ogni singolo operaio che giA attuaimente lavora meno di 48 ore. Quanto alle aziende,
che giA attuaimente iavorano meno di 48 ore, va csaminato caso per caso se ncl momenlo
della ridüzione deila durata del lavoro fu esegulto un congruo conguaglio salarialc. L'csc-
cuzione tecnica del conguaglio salarlale sarA stabillta da ogni singoia azienda.

Art. 3. Dlsdetla. 1 Durante il periodo di prova (14 giornl) ia reeiproea disdelta pub
essere data con un preavviso di 1 giorno: dopo il periodo di prova 11 preuvviso ä di 14 giornl.

* Eccezion fatta per 11 periodo dl prova, il licenziamcnLo pu6 esscre dato solo per la
fine di una settimana. II ilcenzlamento, per essere valldo, dovrA essere dato per lscritto.

* Resta riservato il iicenziamento immediato per motivl gravi ai sensl dcH'art. 352 CO.

Art. 4. Saiari minimi. 1 II contratto collettivo dl lavoro prevede ie scgucntl categoric:
la calcgorla: Biancheria da donna, da uomo e da ragazzi e articoll per neonatl; camicettc

sempllcl; biancheria da tavoia e da ietto; gremblali; abiti'da lavoro per donna
e uomo; impermcablli incollatl c giaccbe a vento di eotone, dl fibra artifi-
ciaie, di gomma e di altri tessuti afflnl per donna, uomo e ragazzo; busti
regglpelto e mutande sempliel; cravattc.

2a catcgoria: Abili da donna e da bambini; glacchc, gönne e camlcette; confczionl semplici
per ragazzi; ablti da sport per donna (eccettuati 1 mantclll sport e complctl
sport) e vestagiie; mantelll impermeablll per donna, uomo c ragazzo in quanto
non espressamente Indicati nelle cat. 1 e 3; busti regglpelto e mutande di
eseeuzione piü accurate; canadlennes.

3a eategorla: Mantelll da donna e da ragazzo e vestltl a giacca; mantelll impermeablll
di iana, foderatl; confezione plü fine da ragazzo; mantelll pesanti per moto-
cicllsti e militari.

La ciassiflcazione nelle singoie categorie degll articoll non espressamente sopra elencati,
vlene decisa dalia Commissione parltetlca di cui all'art. 15.

B) Saiari minimi:
Per gll operal compietamente ahlli ai lavoro vengono flssaii 1 seguenti saiari orari

minimi, comprcse le indcnnitA dl rincaro:
Uomini la cat. 2a cat. 3a cat.

sarti modeillsti 2.60 2.70 2.80
sartl tagllatorl 2.35 2.45 2.50
sarti 2.45 2.55 2.60
stlratori I 2.60 2.70 2.80
stlratori II 2.30 2.35 2.40
operal auslllarl 2.30 2.35 2.40

Quest! saiari minimi sono vaievoll per gii operai che hanno compluto 11 19 eslmo anno
di etA.

Fino ai 17° anno compluto viene corrisposto i'85% del saiarlo minlmo, fino ai 18° anno
compluto ii 90% del saiarlo minlmo, fbio ai 19° anno compluto il 95% del saiario minlmo.

Donne la cat. 2a eat. 3a eat.

sarte modeiliste 1.75 1.85 1.95
sarte modeiliste aiutanti, sarte ta-

gliatrici, preparatrlcl 1.60 1.65 1.75
cucltrlcl a macehlna, cucllrici

special! a macchina e ricamatrici
a macchlna 1.60 1.70 1.85
stlratricl 1.65 1.75 1.95
ricamatrici a mano 1.65 1.75 1.85
cucltrici a mano quallflcate _ 1.60 1.70 1.75
cucitrici a mano (lavori sempllcl) 1.55 1.60 1.60
operale ausiliarie 1.55 1.55 1 60

Le forniturc e gll utenslli necessarl al lavoro dovranno essere forniti dal datorc di lavoro,
e non potranno in nessun caso essere conteggiatl nei saiari sopralndicatl.

Alle operale giovanl sarA corrisposto, fino al compimento dei 17° anno di etA un saiarlo
minimo dell'80%, fino al compimento del 18° anno d'etA, un saiario minlmo del 90%.

b) Differenzlazionl reglonall
Per 11 terrltorlo del Cantone Tlclno i saiari minimi della mano d'opera femmlnlle sono
dlminulti di 5 cent.
Per le localitA del resto della Svizzera con plü dl 10 000 abltantl, 1 saiari minimi sono
aumentatl dl 5 cent per le donne e dl 10 cent, per gll uominl.
Per le aziende situate in clttA con oltre 100 000 abltantl, 1 saiari mlnlml sono aumentatl
di 10 cent, per ie donne e dl 20 cent, per gll uomini.
Per la clttA dl Zurlgo 1 saiari mlnlml sono aumentatl dl 15 cent, per le donne e dl 20 cent,
per gli uominl.

c) Periodo di formazlonc
Qualora ie loro prestazlonl lo glustlfichino, ai iavoratori va data la posslbllitA dl lavo-
rare ai tassi normal! del cotlimo, rispettlvaraente dl guadagnare un saiarlo orarlo
normale.

In caso contrario 11 periodo di formazione ä cosi stabillto: sarte modelliste, cucitrlcl
a macchlna, rlcamatricl, 8 mesl nclla cat. 1, 10 mesi neila cat. 2, 12 mesl nella cat. 3;
stiratrlcl, 6 mesl nella cat. 1, 8 mesl nella cat. 2, 10 mesl neila cat. 3; durante la prima
metA del suddettl period! di formazione, 1'operala ha diritto a almeno 80 %, durante
la seconda metA a aimeno 90% del saiarlo minimo.
In caso di lavoro ai nastro o al nastro scorrevole 11 periodo di formazione sarA dl tre
mesl al massimo. I giovanl che iavorano al nastro o al nastro scorrevole hanno dlrltto
al saiario normale stabillto per 11 lavoro a cottlmo.

d) Giovanl
Per 1 giovanl che Iavorano a cottlmo fanno stato le tariffe normal! dei cottlmo. In ogni
caso li saiario del giovanl non potrA essere inferiore ail'80% dei saiari mlnlml (periodo
dl formazione).

c) Operai senza capacitA lavoratlva completa
Gli operai e ie operale le cul prestazionl, in condizioni equivalent!, fossero permancnte-
mente inferiori del 20% al normale, non dovranno essere compresi nella scala salarlale
minima.
Gll operal riconoscluti senza capacitA lavoratlva compieta dovranno esscre lnformati
per lscritto.

f) Lavoro in diverse categoric
Agli operai ocrupatl In lavori di diverse categorie sl applicano 1 saiari minimi della
categoria superiore.

' Le tariffe del cottimo sono eguali tanto per gll uominl che per le donne. Le stessc
devono essere comunlcate ai personale prima della eseeuzione del lavoro. Le tariffe del
cotlimo devono essere fissate in modo che con prestazloni normali venga garantlto un pro-
porzionalc maggior guadagno. In ogni caso sarA garantlto 11 saiario minimo, precisamente

"ncl senso che la media rlsultante da tre period! di paga consecutlvi dovrA raggiungerc i
saiari minimi.

Per 11 lavoro al nastro o al nastro scorrevole, 11 cul rltmo ä lnfluenzato da un'appa-
rccchlalura mcccanlca, sarA concesso, sulla media dei gruppo dl lavoro, un supplcmento
di almeno 5% sul saiario minimo.

* Qualora, per motivi d'ordine tecnico, si dovesse assegnare temporaneamente agli
operal un lavoro divcrso da quello usualc, gli lntcressati sono tcnuti ad csegulrlo. All'opcralo
sarA garantlto, per un periodo di 4 settimane, il saiario medio realizzato negli Ultimi 6 mcsi
in quanto superiore alia media della nuova attivitA. Agli operal che Iavorano a cottlmo e
che vengono occupatl in iavorl di camplonario, sarA corrisposto un saiario orarlo corrispon-
dente alia media del cottlmo dcgli ullimi 6 mesi.

* Per 11 lavoro a sciolte, supplementäre, notturno, domcnlcale e fcstlvo vengono corrls-
posti i segucnti supplement!:

a) lavoro a sciolte tra le 05.00 e lc 22.00
b) lavoro a sciolte tra le 22.00 e le 05.00
c) lavoro supplementäre per operal a orarlo normale, tra ie 06.00

e lc 20.00
d) lavoro supplementäre notturno per operal a orarlo normale,

tra le 20.00 e le 05.00 dal 1° magglo al 15 settembre e tra
le 21.00 e le 06.00 dal 16 settembre al 30 apriie

c) lavoro domcnlcale e fcstlvo
Fanno stato Inoltre le disposizioni della Legge federate sulle fabbriche, del prescntc

contralto c le autorlzzazioni spcclali dclle autorltA.

Art. 5. Assegni dl anzlnnllA e promt dl fedellA. 1 I saiari minimi prcvlstl all'art. 4 sono
aumcntnti, per lc operale dl picno rendimento dopo 11 complmenLo del 18cslmo annod'ctA,
c per gli operal di picno rendimento dopo il compimento del 19eslmo anno d'etA, dl 2 cent,
ali'ora dopo il 2, 4 e 6 anno dl servlzlo.

' Dopo 1*8., 10., 12., 15. c 20. anno di scrvizlo, viene al personale un premio dl fcdcltA
dl 2 cent, sul saiari effettlvl. I preml di fcdcltA saranno per quanto possiblle corrisposti
in versameutl globali trimcslrall, scmestrall o annual!.

Art. ß. Assegni per i flgll. Agil operal occupatl nelle aziende viene versato, per ogni
flgllo al di sotto del 18 anni, un asscgno di 8 fr. per ogni figilo e per ogni periodo dl paga
(14 giorni), alia condizioue che II flglio non abbla un reddlto proprio (escluso 11 saiarlo d'ap-
prendMa). Quando II marlto perceplsce i'assegno per 1 flgll o ha un guadagno normale,
la moglie non ricevc I'assegno. L'assegno sarA versato anche alle madri nublll, come pure
alle divorziate c alle vedove, quando rlsulta che la madre provvede In parte preponderate
al mantenimento dei flgli. Queste disposizioni non si applicano al Cantone Tlclno, ove A

In vlgorc ia legge cantonale 22 lugllo 1953.

Art. 7. Vacnnze. 1 Ogni opcralo ha diritto al pagamento del giornl di vacanza. Vengono
garantiti, per ogni anno civile:

ncl 1° e nel 2° anno dl lavoro nclla stcssa azlcnda
nel 3° c fiuo ai 5° anno di lavoro neila stessa azienda
ncl 6° e fino al 14° anno dl iavoro nella stessa azienda
nei 15° e fiuo al 19° anno dl iavoro nella stessa azienda
Dal 20° anno di lavoro nella stessa azienda

I Iavoratori che hanno compluto 11 40esimo anno d'etA hanno diritto a 12 giorni iavo-
rativi dl vacanza; quelil che hanno compluto 11 50eslmo anno d'etA, e che sono al servtzio
della stessa azlcnda da almeno 7 annl, a 18 giornl iavorutlvl.

I giovanl hanno diritto, fino al compimento dei 18° anno dl ctA, a 12 giornl iavorativi
dl vacanza pagatl.

I giornl fcstlvl che cadono durante le vacanzc sono conslderatl come giornl dl vacanza.
II dlrltto ai 6 giorni festivl, pagatl resta comunque impregludlcato.

1 Le vacanze azleqdall dovranno esscre rese nole almeno 3 settimane prima deil'lnlzlo
mediate afflsslone dl un avviso (n fabbrlcp. Gll opera! e ie operale che hanno diritto ad un
numero inferiore di glprnl dl vacanza pagati devono, a ioro rlchlesta, essere occupatl se

possiblle ncil'azienda. Gil operal dovranno tuttavla comunicare alia direzlone questo loro
desiderlo almeno 14 giornl prima deil'lnlzlo dellc vacanze. Quest! operai potranno essere
occupatl in Iavorl dl rlnnovamcnto, pulizla, rlordlno, in Iavorl dl magazzeno e simllI.

* Agli effettl del calcolo delle vacanze fa stato II 1° gennaio. Sc l'assunzione avviene
durante 11 corso deii'anno, 11 lavoratore ha dlrilto alle vacanze «pro rata temporis» sia nei-
i'apno dell'assunzlone che In quello dei ilcenziauiculo.

* II calcolo dell'IndcnnltA di Vachnza avviene In base al saiario orarlo medio degii ultlml
6 mesi. Per ogni settimana dl vacanza viene versato 11 saiarlo dl 47 ore e, a part Ira
dal 1° gennaio 1959, di 46 ore.

15 cent, all'oru
35%

25%

50%
50%

6 giornl Iavorativi
9 giornl Iavorativi

12 giorni iavorativi
15 giornl Iavorativi
18 giornl Iavorativi
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' Per II calcoio del diritto alle vacanze si terrA conto di tutti gil anni di lavoro precedent!,

preslatl presso II medeslmo datore dl lavoro, In quanto i'interruzlone nonsiastata su-
perlore a 5 anni.

• La fissazione deile vacanze viene falta daila direzlone deiia azienda, nel periodo di
morta stagione. Qualora I blsognl deil'azienda lo permettessero, si dovrA tener conto del
dcsldcri dciia maestranza. Non A ammesso II rinvio deile vacanze ali'anno susseguente, senza
l'autorizzazione della direzlone. Se le vacanze non vengono fatte, non viene concesso alcun
compenso. Le vacanze non potranno esscre usufrulte per esecuzlone di iavori che possono
pregludicare 11 rlcupero deile forze.

' In caso dl sciogiimento del rapporto dl lavoro le vacanze saranno conccsse pro rata
temporis. Qualora U licenziamento avvenisse per motivl gravi ai sensl deii'art. 352 CO

oppure fosse dato dal lavoratore prima di 6 mesi dali'assunzione, i'operalo non ha diritto,
in via di prlnciplo, a vacanze pagate. Le eventuaii indennltA di vacanza percepite In plü,
potranno essere trattenute suli'ultima paga.

Le assenze per maiattla o infortunio, di una durala complcsslva di oltre 2 mesi, come
pure il servizio militare — esciusl II corso di ripctlzlone obbligntorio e ia scuoia recluta in
qualltA di recluta — possono essere computatl con le vacanze in ragione dl un dodicesimo
per ognl uiterlore mese di assenza. Per le puerpere, le interruzioni del iavoro fino a 8 scttl-
mane non saranno computatc.

• Agil operai, la cui prcsenz.a ai iavoro non ragglungesse i'80% della durata normale,
le vacanze potranno esscre proporzionalinenle rldotlc.

Art. 8. (ilorni fesllvl. 1 Ognl anno vcrranno indenuizzate 6 feste infrasettimanali in
base aiie ore di iavoro perdute e al salario medio facente stato per ie vacanze.

* Se i'azienda chiude in giorni fcslivi confcssionall o in altri giorni festlvl non icgaii,
£ dovuto ai lavoratore il snlario ai sensl deii'art. 332 CO, a meno che Ii tempo perdulo noil
sia rlcuperato prima o dopo la chiusurn. Quest! giorni non possono esscre scambiati con ie
feste ufficiaii.

* I giorni festlvl dovranno essere flssati all'inizio di ogni anno civile, dopo aver preso
contatto con il personale, rlspcttivamcnte con ia commlsslone operala. L'indennilA £ versata
soio nel caso in cui l'operaio abbia lavorato secondo i'orarlo di iavoro, il giorno precedcnle
e susseguente il giorno fest Ivo ffatta eccezione per ii caso di congedo autorizzato).

Art. 9. Congedi pagati. 1 Agll operai definitivamente assuntl vengono accordatl i segucnti
giorni di congedo pagati sulla stessa base del giorni di vacanza:

in caso di dcccsso del conluge, di figii propri, genitori o membri deiia
famigiia conviventi nciia stessa economla domcstica 3 giorni

in caso dl matrimonlo deii'operalo 2 giorni
in caso di dccesso di nonnl, snocerl, fratelii o sorelle 1 giorno
in caso di nascita dl figii propri 1 giorno
In caso di trasioco 1 giorno
per la visita dl reclutamcnto e I'ispezlonc deile arml e deil'equipaggia-

niento 1 giorno

' Le indennitA di congedo possono esscre ridolte proporzionaimcnte quando ie presta-
zioni iavorative non raggiungono i'80% della durata iavorativa normale deil'azienda.

Art. 10. Asgieurnzionl soelall. 1

' L'assicurazlone contro gii infortunl professional! e non professional! £ pure obbii-
gatoria. La Dltta paga 1 premi per l'assicurazlone contro gii infortuni professional!. I prcmi
per l'assicurazlone contro gii infortunl Hon professional! sono a carico deii'operaio,

' Ogni operaio asslcurabile £ tenuto ad affiiiarsi a una cassa amalall, scclta di coniune
accordo fra i singoii datori di lavoro e operai.

L'assicurazlone dovrA prevedere le seguenti indennitA giornallere:
glovanl Tino a 19 anni compiuti Fr. 6.—
operate Fr. 9.—
operai ceilbl Fr. 12.—
operai ammogliati Fr. 15.—

Qucste IndennitA dovranno essere corrisposte per almeno 3G0 giorni neil'ambllo di
540 giorni consccutlvl, rispcttivamcnte, hi caso di tubercolosl, per aimeno 1800 giorni nel-
i'ambito di 7 anni consccutlvi; 11 periodo di carenza non potrA superare 3 mesi e il periodo
d'attesa non potrA essere superiore a 2 giorni.

II datore di lavoro concorre neiia misura del 50% ai pagamento dei premi per
l'assicurazlone dcii'indennltA glomaiiera. Con cid rcstano tacitati gii obbiighi dcrivanli al datore
di lavoro dali'art. 335 CO. Se ii lavoratore in seguito a malattie prccsistcntl, non £ ammesso
ali'assicurazione di un'lndennitA glomaiiera, si applica nei suoi confront), in caso di maiattia,
i'art. 335 CO.

Art. 11. Controiio. La Commissione parltetica dl cui ali'art. 15 oppure gil organi
dcslgnati daila stessa, sono aulorizzall ad escguire del conlroili circa la osservanza dei con-
tratto colicttivo di iavoro, nelie slngoie aziende, ed i datori di lavoro sono tenuti a metlere
a disposizione degii organi dl controiio ia relativa doeumcntazione.

Art. 12. Diritto di assoeiazlone. La iibertA dl assoelazloue viene reciprocamcnte garan-
tita. Un operaio non potrA subire nessun svantaggio a seguito dcll'appartenenza o non
appartenenza ad una assoclazione.

* •*
II campo d'appllcazlone sarA clrcoscrilto come segue:
1° 11 conferimento dei caratlere obbligalorio generale £ appllcabiie su tutio ii lerri-

torio dciia Confederazione.
2° Esso si applica a tutti i rapporti di lavoro fra ie aziende che fabbrlcano degii artlcoii

dl confczione o deiia biancheria In iaboralori o a domicilio e che occupano pih di cinque
lavoratorl, da una parte, e tutti i lavoralorl e le iavoratrlci d'aitra parte, eccezione fatta
per:

a) le aziende che fabbrlcano dciia confezione per uomo;
b) ie sartorlc su misura;
e) le tessiture e ie inagiicrlc, in quanto non vengono iavorate delie sloffe tessute ed a

magiia;
d) il personale pagato al mese, ii cui salario orario corrlsponde almeno a queiio fissato

nell'art. 4 del contratto coilettivo dl iavoro, in quanto vengano escgultl dei Iavori Ivl
mcnzlonali;

e) le apprendiste al sensi dciia legge federale del 26 glugno 1930 sulfa formazione pro¬
fessionale.

3" Sono riservate le prescrlzloni iegali e le disposizionl contrattuaii pifi favorevoli ai
lavoratore.

4° fl rlspettlvo decreto entrerA In vigore il giorno deiia sua pubbiicazione ed avrA effcllo
fino al 31 dicembre 1959.

Le eventual! opposlzlonl aila presente domanda dovranno essere presentate in iscrlllo
e motivate, entro 30 giorni daila presente pubbiicazione, all'Uffleio qui sotlo lndicalo.

B e r n a, il 15 marzo 1958.

Ufflelo federate dell'lndustria, deile artl e mestlerl e del iavoro.

Geschäftseröffnungsverbot — Sperrfrist
(Ausverkaufsordnung vom 16. April 1947)

1. Der Firma Modehaus Manoii A.G., Bahnhofstrasse 35, Zürich 1, wurde
.die Bewilligung zur Durchführung eines Totalausverkaufes erteilt. Dem
Firmainhaber, Prof. Dr. Walter Hug, von Affeltrangen (TG), geb. 1898,
wurde ein Geschäftseröffnungsverbot für die ganze Schweiz für Damenkleider,

Damentaschen, Lederwaren und Bijouterie bis 2. März 19G1

auferlegt.

2. Der Firma Alfred und Ida Frener-Sutter, von Russikon, Talwiesenstrasse 35,
in Ober-Winterthur, wurde die Durchführung eines Teilausverkaufes
bewilligt und den Eheleuten der weitere Verkauf von Spielwaren (ausgenommen

Puppenwagen, Trottinettes und Bubidreiräder) bis 12. Januar 19G0

verboten.
3. Der Firma Motz-Hauser & Co., Couture, Fraumünsterstrasse 4, in Zürieh 1,

wurde die Durchführung eines Totalausverkaufes bewilligt und Walter
und Hilda Motz-Hauser, von Zürich, ein Geschäftseröffnungsverbot für
Damenkleider, Woll- und Seidenstoffe für die ganze Schweiz bis Ende
Februar 1961 auferlegt.

4. Die der Firma Viktor Steiner, Textilien, Badenerstrassc 18, Zürieh 4,

wegen Durchführung eines Teilausverkaufes bis 28. Oktober 1959
auferlegte Sperrfrist zur Eröffnung eines weiteren Filialgeschäftes wird auf
den Stadtkreis Zürich 11 beschränkt und für die übrige Schweiz
aufgehoben.

t (AA. 68)

Zürich, den 14. März 1958.

Direktion der Polizei des Kantons Zürich.

Die Firma Frau Martha Küng, Woll-, Mercerie- und Stoffresten, Hohlen-
baumstrasse 139, in Sehaffhausen, wird, gestützt auf Art. 16, Abs. 1 der eidg.
Ausverkaufsordnung mit einem Geschäftseröffnungsverbot für Woll-, Mercerie-
waren und Stoffresten für die ganze Schweiz bis 30. August 1963 belegt. Mit
dem Verbot ist der obgenannten Firma die Neueröffnung eines gleichartigen
Geschäftes oder die Beteiligung an einem solchen, während der Sperrfrist
untersagt. (AA. 69)

Schaffhausen, den 13. März 1958. Polizeidirektion Sehaffhausen.

Annutation d'une carte de legitimation pour voyageur de commerce
i j

; La carte rose N° 9105/740, dälivräe par la prefecture du district de
Lausanne le 6 septembre 1957 ä la Maison A. Ligeret S. ä r. 1., ä Nuits-St-Georges
(F), pour le voyageur Charles Bendenoun, Paris, est annulee. Un duplicata
etabli le 13 mars 1958, sous N° 9348/181, est seul valable. (AA. 71)

L a u s a n n e, le 14 mars 1958. Prefecture du district de Lausanne.

Sagrofa AG. (Sagrofa S.A.) (Sagrofa Ltd.) in Zürich I, Pelikanstrasse37

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR

Erste Veröffentlichung
Die ausserordentliche Generalversammlung der Sagrofa A.G. (Sagrofa

S.A.) (Sagrofa Ltd.) vom 14. März 1958 hat die Liquidation der Gesellschaft
beschlossen. Gläubiger, die der Verwaltung nicht bekannt sind, oder deren
Wohnort nicht bekannt ist, werden aufgefordert, ihre allfälligen Forderungen
am Sitz der Gesellschaft in Zürich anzumelden, (AA. 703)

Eingabefrist: Ende Juni 1958.

Zürich, den 14. März 1958.

Sagrofa A.G. (Sagrofa S.A.) (Sagrofa Ltd.) in Liquidation:
Der Liquidator.

Attlvo

Banra della Svizzera Kaliana, Lugano
Bllancio nl 31 dicembre 1957

(Dopo le rlsoluzionl deli'assembiea degll azionlsti) Passivo

Fr. et
9 415 664 75
1 939 639 85

51 462 087 78
22 204 518 50
23 906 748 47

33 415 344 32
13 188 570 —

100 659 78

59 103 25
105 930 54
" 6 693 40

390 559 21
10 000 000 —
2 000 000 —

450 000 —
900 000 —

83 005 30
109 836 84

169 738 391 99 I

Cassa, avere in conto giro e in conto cheques postali
Cedole
Crediti a vista presso banche
Altri crcditi presso banche
Effetti cambiari
Conti correnti debitori senza copertura
Conti correnti debitori con copertura

dei quali con garanzia ipolccaria Fr. 7 610 436.15
Anticipazioni aa enti di airitto pubblico
Investimenti ipotecari
Titoli
Partecipazioni sindacali
Stabiii ad uso della banca (Assicnrazione incendio

Fr. 2 550 000.—)
Mobilio (pro memoria) comprese le cassette con relativa

installazione
Intercssi prorata al 31 dicembre 1957
Altre poste dcll'attivo

Debitori per garanzie prestate: Fn 16 348 313.50

Fr Ct.
14 640 755 03

7 461 08
9 081 207 49
4 358 883 05

14 457 551 40
14 258 776 49
39 896 412 78

1 702 585 90
43 197 539 75
24 353 838 80

1 259 930 —

1 160 000 —

1

353 384 95
1 010 064 27

169 738 391 99

Debiti a vista verso banche
Altri debiti verso banche
Conti cheques e conti creditori a vista
Conti creditori a termine
Depositi in cassa di risparmio
Libretti di deposito Fr. 18 372 058.43
Libretti di deposito in conto corrente » 15 043 285.89
Obbligazioni di cassa
Cheques e disposizioni a breve termine
Tratte e accettazioni
Risconto portafoglio al 31 dicembre 1957
Cedole sulle nostre obbligazioni da pagarsi
Cedole dividendo nostre azioni
Altre poste del passivo
Ca pi tale
Riserva ordinaria
Riserva speciale
Dividendo 1957 - 9%
Percentuali statutarie
Riporto a conto nuovo 1958

Garanzie prestate: Fr. 16 348 313.50
Impegni per effetti riscontati: nessuno.
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Aktiven

Handelsbank in Zürich
Kilians per 31. Dezember 1957

(Nach Verteilung des Reingewinnes) Passiven

Fr. 27 648 885.54
» 5 125 527.55

Kasse, Giro- und Postcheckguthaben
Coupons
Bankendebitoren:

auf Sicht
andere

Wechsel
Kontokorrent-Debitoren:

ohne Deckung Fr. 12 707 389.92
mit Deckung » 56 964 074.85
davon gegen hyp. Deckung Fr. 14 106 448.50

Feste Vorschüsse und Darlehen:
ohne Deckung » 5 599.—
mit Deckung » 505 776.67

davon gegen hyp. Deckung Fr. 445 106.67
Hypothckaranlagen
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Bankgebäude
Sonstige Aktiven *

Kautionen: Fr. 4 915 770.58

Fr.
16 247 281

4 774

32 774 413
4 575 428

70 182 840

27 500
5 006 622
2 250 000

492 422

131 561 282

Rp.
05
20

09
85

44

77

44

81

Bankenkreditoren:
auf Sicht
andere

Kontokorrent-Kreditoren
auf Sicht
auf Zeit

Depositenhefte
Kassenobligationcn
Checks una kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte

hievon aus der Zirkulation
zurückgezogen

Sonstige Passiven
Dividende pro 1957
Eigene Gelder:

Aktienkapital
Gesetzliche Reserve
Statutarische Reserve
Saldovortrag auf neue Rechnung
Kautionen: Fr. 4 915 770.58

Fr. 12 690 669.56
» 5 291 568.80

Fr. 58 992 317.41
» 28 398 439.63

Fr. 1 884 280.60

» 64 300.—

Fr.

17 982 238

87 390 757
5 608 506
5 540 000

300 102

1 819 980
1 817 434

570 000

6 000 000
1 200 000
2 800 000

532 263

Soll Gewinn- nnd Verlnstrechnnngr per 31. Dezember 1957

131 561 282 81

Haben

Rp.

36

04
10

45

60
40

89

Passivzinsen
Kommissionen
Unkosten:

Bankbehörden und Personal
Beiträge an Wohlfahrtseinrichtungen

für das Personal
Geschäfts- und Bureaukosten

Steuern
Saldo: Vortrag

Gewinn pro 1957

Fr. 1 989 880.85

135 184.60
695 705.82

Fr. 187 091.54
915 172.35

Fr.
1 083 054

45 571

2 820 771
149 837

1 102 263

5 201 498

Rp.
27
86

27
40

89_

69

Saldovortrag vom 31. Dezember 1956
Aktivzinsen
Kommissionen
Ertrag des Wcchselportefeuilles
Ertrag der Wertschriften
Verschiedenes

Fr.
187 091

2 793 880
1 140 228

553 385
380 542
146 370

5 201 498

Rp.
51
72
44
52
16
31

69

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Irland
Einfuhrvorschriften

Die irischen Behörden haben mit
Verfügungen vom 25. Februar 1958 neue
Kontingente für die Einfuhr der nachstehend
aufgeführten, heute noch der Kontrolle
unterstellten Waren eröffnet:

Irlande - Prescriptions
concernant I'importation

Les autoritös Irian daises, par ordonnanccs
du 25 fövrier 1958, ont ouvert de nouveaux
contingents pour ('importation des marchan-
dlses mentionnöes ci-dessous, soumises
encore aujourd'hul ä un contröie: r

Import
Quota

No.

28
36

Commodity Quota Period Quota

Certain brushes, brooms and mops
Certain laminated springs and certain

component parts of laminated springs ')

1.4.58—31.3.59 50 000 articles

1.4.58—31.3.59 A quantity
equal in value

to two
thousand
pounds

($ 2000)

') Für nähere Umschreibung des
Kontingents vergleiche Publikation im SHAB.
Nr. 265 vom 12. November 1954.

l) Pour designation plus dötaillöe du
contingent voir publication - paruc dans ia
FOSC. N° 265 du 12 novembre 1954.

63. 17. 3. 58.

Streiflichter auf die Schweizer Mustermesse 1958

(Mitgeteilt) Die Messen folgen sich, aber sie wiederholen sich nicht. Mögen
sie sich in manchem auch gleichen, so hat doch jede ihre besondere Atmosphäre.
Wenn wir uns fragen, was wir zum voraus als Merkmal der 42. Schweizer
Mustermesse 1958 festhalten können, dann ist es wohl in erster Linie eine noch
vermehrte Betonung des technischen Elementes im Angebot. Das kommt
schon rein äusserlich zum Ausdruck mit der neuen Halle 7, die in ihrer ganzen
Anlage auf die Bedürfnisse der Produktionsmittelindustrien abgestimmt ist
und diesen Gruppen nun eine schon lange erwünschte Ausdehnung ermöglicht.

Die umfangreiche Beteiligung der Werkzeugmaschinen- und Werkzeugindustrie

verstärkt diesen Eindruck. Ihre Erzeugnisse sind in besonderem
Masse Inbegriff der Technik, schon deshalb, weil sie dazu bestimmt sind, einen
Werkstoff zu bearbeiten, der selbst als eminent technisch empfunden wird. Die
Wiederbegegnung mit den Werkzeugmaschinen und Werkzeugen für die
Metallbearbeitung nach zweijähriger Pause wird sicher für die meisten Besucher ein
besonderes Erlebnis an der Schweizer Mustermesse 1958 sein. Aber auch sonst
kommt die Technik an der diesjährigen Messe hervorragend zur Geltung. Da
sind, um zunächst die verschiedenen Maschinengruppen zu nennen, die
Maschinen und Werkzeuge für die Holzbearbeitung, weiter die Baumaschinen,
als Kernstück der diesjährigen Baumessc, sodann Verpackungsmaschinen,
Maschinen für die Lebensmittelindustrie, für Bäckereien, Metzgereien,
Gastgewerbe und Anstalten, Maschinen für Wäschereien und Glättereien, Büro-
maschinen usw. Hinzu kommt die umfangreiche Gruppe der Transportmittel
sowie das ganze weite Gebiet des technischen Industriebedarfs mit zahlreichen
Sondergruppen wie Schweisstechnik, Ventilations- und Klimaanlagen,
Werkstattmöbel, Präzisionsinstrumente, medizinische und Dentaltechnik, Aluminium
und Buntmetalle, Kunststoffe usw.

Als eine der Hauptexportgruppen wird sodann die Elektroindustrie wiederum

hervorragend vertreten sein. Sie bildet mit allen ihren Sparten ein eigenes,
weit verzweigtes Reich der Technik, wo der Laie nicht weiss, was er mehr
bewundern soll, die wuchtige Grösse mancher Ausstellungsobjekte oder die

Präzision der mannigfachen Messinstrumente und die staunenerregenden
Errungenschaften der Elektronik. Die Messe 1958 wird einmal mehr beweisen,
dass die schweizerische Elektroindustrie mit an der Spitze des Fortschrittes
steht und kraftvoll und zielbewusst in die Zukunft schreitet. Und es sind grosse
Aufgaben und Möglichkeiten, denen sie namentlich mit der weiteren Entfaltung
der Elektronik einerseits und mit der friedliehen Verwertung der Atomenergie
anderseits entgegengeht. Ueber die Möglichkeiten der Atomenergie im
allgemeinen, namentlich aber auch über ihre Eingliederung in die künftige
Energiewirtschaft und die damit verbundenen Probleme und Aufgaben für die beteiligten

Industrien, wird die Besucher eine hochaktuelle Sonderschau orientieren,
die vom Bund gemeinsam mit der Elektrowirtscha ft in der Säulenhalle
veranstaltet wird.

Ebenfalls zu den technischen Industrien, wenn auch in etwas anderem
Sinne, ist die Uhrenindustrie zu zählen. Sie hat sich an der Messe schon lange
einen festen Ehrenplatz erworben, und sie wird ihm mit ihren Leistungen immer
aufs neue gerecht. Die Schweizer Uhrenmesse ist mit ihren tausend Kostbarkeiten

nicht nur eine Augenweide für jeden Besucher, sondern sie ist vor allem
ein Einkaufszentrum ersten Ranges, dessen Anziehungskraft weit über die Erde
hin reicht. Technische und modische Neuheiten in grosser Zahl werden auch
dieses Jahr die Regsamkeit dieser wcltvcrbundenen Industrie aufs beste
dokumentieren. In enger Verbindung mit der Uhreninesse steht wiederum der
Pavillon der Bijouterie und im weitern ein beachtliches Angebot von Grossuhren,
elektrischen Uhren, Fournituren und Werkzeugen. — Eine vorwiegend
technische Gruppe ganz anderer Art wiederum ist die Baumesse. Aueh hier ist mit
der bereits erwähnten Anwesenheit der Baumaschinen, an die sich Baugeräte,
Baumaterialien und Ausrüstungen für den Rohbau und Ausbau und, als Sonder-
gruppc, die Oelfeuerungen anschlicssen, das technische Element iin Vergleich
zum Vorjahr verstärkt, und der Charakter eines Produktionsmittelmarktes für
das Baugewerbe tritt deutlich hervor. Anderseils wenden sich manche
Aussteller dieser Gruppe auch aufklärend und Bedarf weckend an ein weiteres
Publikum. Das gilt namentlich für die Gruppe Gartenbau und für die von der
«Lignum», Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft für das llolz, veranstaltete
thematische Schau «Familie Schweizer baut ein Haus». Was die technische
Messe iin engeren Sinn für.den Betrieb und die Werkstatt, die Baumessc für den
Bauunternehmer, das ist für das Büro die ausgedehnte Bürofachgruppe. Sic
bietet einen ausgezeichneten Ucberblick über die mannigfachen Hilfsmittel,
Maschinen und Einrichtungen zur Rationalisierung der Büroarbeit. Papier,
Graphik, Werbung, Verpackungsmittel und Ladenbau sind weitere allgemein
interessierende Fachgruppen des geschäftlichen Bedarfs.

Bei deta Konsum- und Gebrauchsgütern sind als umfangreiche
Exportgruppen Textilien, Bekleidung und Schuhe an erster Stelle zu nennen. Neben
einem vielfältigen Angebot der einzelnen Aussteller dieser Fachgebiete wird
namentlich wiederum die Zusammenfassung auserlesener Fabrikate in den
beiden Sonderschauen «Creation» und «Madame-Monsieur» die Leistungsfähigkeit

derTextil-und Bekleidungsindustrie überzeugend zur Geltung bringen.
Eine Reihe von weiteren Messegruppen bietet in reicher Fülle alles dar, was wir
uns für die Notwendigkeit und für die Bequemlichkeit des Lebens nur wünschen
können. Die Gruppe Hauswirtschaft vereinigt eine Vielzahl von Maschinen und
Geräten, die alle dazu bestimmt sind, der Hausfrau die Erfüllung ihrer
vielseitigen und anspruchsvollen Aufgabe zu erleichtern. Für die Wohnungseinrichtung

usw. findet sich ein ausserordentlich reichhaltiges Angebot an Möbeln,
Teppichen und andern Heimtextilien, Beleuchtungskörpern, keramischen und
kunstgewerblichen Artikeln, wobei die neugestaltete Kollektivbeteiligung der
Arbeitsgemeinschaft Kunsthandwerk des Schweizerischen Gewerbeverbandes
und im weitern Zusammenhang die vom Schweizerischen Werkbund betreute
Ausstellung «Die gute Form» besondere Erwähnung verdienen.

Unter dem Stichwort «Freizeit» schliesslich darf auf das Angebot der
Spielwarenindustrie, sowie auf die Biichermcssc, auf Musikinstrumente un.I
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Radioapparate, Sportartikel, Zelte und Campingbedarf sowie auf die immer

anregende Werbeschau der Schweizerischen Verkehrszentrale hingewiesen
werden.

Dieser allgemeine Ausblick auf das Angebot der Schweizer Mustermesse

1958 hat bereits schon gezeigt, dass die eingangs als besonderes Merkmal

festgestellte vermehrte Betonung des technischen Elementes keineswegs bedeutet,
dass die andern Fachgruppen demgegenüber zurücktreten. Es wurde damit nur
ein besonders deutlicher Akzent im umfassenden Angebot der 17 Messegruppen

hervorgehoben. Die Schweizer Mustermesse 1958 wird sich würdig der Reihe

ihrer Vorgängerinnen anschliessen. Sie wird auf allen Gebieten viel Neues

bringen und sich mehr denn je als zentraler Markt im Inlands- und im
Exportgeschäft bewähren. Das Angebot jedenfalls bietet alle Voraussetzungen dazu,

und wo diese Vorbedingung gegeben ist, wird es am Zustrom der Interessenten

aus dem Inland und Ausland sicher nicht fehlen. 63.17. 3. 58.

Postcheckverkehr, Beitritte - Cheques postaux, adhesions

Forlselzunn — Sülle

Fehraitorf: Hüsler M., elektrische Anlagen, VIII 35080. Fully: Lovey Roger, notaire,
He 3118. Gasel: Michel & Dähler, Steinhauergeschäft, Mengestorf, III 27384. Geneve:

Camp louveteau du Grand large, I 2196. -Cook Lois S., Mm®, Chene-Bougeries,
I 15037. - Föderation suisse des Agences de voyages, I 662. - Klenk Philippe,
ateliers publicitaires, I 15053. — Koymans Jean, I 15062. — Laboratoires Cogan L. et J^.,

I 3101. - Laurencet Maurice, medecin, Carouge, I 15050. - L'Huillier Pierre,
applications plastiques, I 15049. — Maecbler Antoine, I 15051. — Merz R., station-service,
Chäteau-Banquet 2G, I 12417. - Morel Robert, dit Robert Lorme, I 14339. - Perret-
Gentil P. F., öditcur, I 15052. - Pittet Charles, Hillaire, I 15004. - Python Paul,
pncus-service chez Roger, I 15019. Revue trimestnelle cA nous la route*, I 15015. —

Scheidcggcr Jean-Jacques, ingenieur chimiste, I 107G8. - Schuler S.A., I 2878. - Stein-
mann C., M11'1, repertoire Fix, I 8925. Gordola: Condotta, veterinaria della Verzasca,
XI 6407. - Lesnini Alfredo, orticoltore, XI 4696. - Gossan (St. Gallen): Graf Kuno,
Auto-EIektro-Service, IX 15727. Le Grand-Lancy: Association de la pouponniere du

Grnnd-I.ancy, I 14412. Granges-pres-Marnand: Mayor Jaen, II 16471. Grenchen: Ar-
beitcrschütze'n, Va 4573. Giimligcn: Rtoller Fritz, Einzüger BKW, III 17485. Gwatt
(Thun): Knecht K. W., Kaufmann, III 27389. Härkingen: Christlich-soziale Kranken-
und Unfallkasse der Schweiz, Sektion Härkingen, Vb 2758. Heerbrugg: Uebermitt-
lungssektion des EVU Mittelrheintal, IX 975G. Heiden: Modellfluggruppe, IX 7959.

Ilerisau: Berner Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft, Generalagentur, IX 15742.

Interlaken: Oberländisches Kleinkaliber-Schützenfest 1958, Matten, III 27386. Kai-
sten: Ackermann Jos., elektrische Anlagen, VI 12052. Kerzers: Blaukreuz-Musik,
III 27393. Klosters: Brosi Anna, Casa Antica, X 73G6. - Wellcnzohn Jos., Installationen,

X 7358. Klosters-Dorf: Lämmler Eugen, Spenglerei, Dachdeckerei, X 7352.

Kloten: Bethge Marc, Navigator. VIII 52517. Kreuzlingen: Schmid-Müllers Erben Ad.,
VIIIc 4733. Küsnacht (Zürich): Bäggli Hans, Kaufmann, VIII 52509. - Schaub Frank,
Dr. med., VIII 52533. Küssnacht am Rigi: Katholischer Frauen- und Mütterverein,
Abteilung Krankenpflege, VII 1632G. Lachen (Schwyz): Schädler Hansjörg, Orgel-
und Klavierbau, VIII 36780. Landarenca: Comitato pro filovia, XI 6416. Le
Landeron: Ledermann Emile, IVa 2468. - Richard Clement, ameublements, IV 6350.

Landquart: Acifer L'andquart AG., X 41. Lausanne: Agence commerciale, R. Pittet, G.

Dresco, II 20579. - Association cantonale vaudoise des samaritains, II 20591. - Atelier

C.rafia Duss & Bachler, II 9664. - Bruni Jean-Claude, articles menagers, service,
II 20578. - Caprara frercs, II 20596. - Les Compagnons de la corde ä noeuds,
II 2G580. - Delia Croce Goffredo, II 20562. - Duboux-Gerber Odette, II 20570. - Du
Pontet R., M11", professeur, II 20569. - Emery Roland, commergant, II 20585. - Felix
Charles-E., II 20594. - Gaulaz Christiane, II 20595. - Girardet Claude, II 20557. -
Hohler Walter, II 20577. - Honcgger C. J., II 20574. - Immeuble Rraz Berthoud 1, Caftan

&, Späthe, II 20575. - Mahaim Chaties, Dr medecin, II 20598. - Marro Andre,
reprösentant, II 20587. - Martin Wilfred, cafö de Chailly, II 20556. - Mosimann Roger,
Dr med., II 20583. - Oberli Fredy, menuisier, II 20599. - Paidi S. ä r. L, II 20572. -
Produits Fresse S. ä r. 1., II 20500. - Ruegg Jean, disques gramophones, enregistreurs,
II 20593. - Societe suisse de Chronometrie assemblöe annuelle 1958, II 20564. -
Stern H., II 20567. - Vauthey Colette, M"1', prof, de violoncelle, II 20525. Lenzburg:
Torgier A., Trikot- und Korsett-Spezialgeschäft, VI 12065. - Wohnbaugenosscn-
sohaft Fünflinden, VI 12062. Leysini Foyer du chalet de TEntr'aide, IIb 2509. Liebefeld:

Kistler-Gsteiger F. und H., Grimselgranite, III 27405. Locarno: Franscini Aldo,
Dr, medico dentista, XI G412. - Selene S.A., XI 6421. Le Locle: Koechlin Gerard,
IVb 4492. Luzern: Bauherrengemeinschaft'Rothen, VII 15523. - Biese Walter,
Boutique de la Fourrure, VII 15453. - Huber Hans K., Heizung, Lüftung, Oelfeuerung,
VII 1031. - Jäger & Stabler, Architekten, VII 13418. - Pfadfinder Musegg Luzern,
6. Trupp Rotweiss, VII 17325. - Wessel Hilmar, Ing., VII 11915. Männedorf: Amstutz
Yvonne, Sekretärin, VIII 52522. Martigny-Ville: Etude Crittin Charles-Marie &
Ducrcy Jean-Claude, avocats et notaires, IIc 985. - Pillet Hercule, chavpente, IIc 1275.
Maucnsee: Luzerner Kleinkaliber-Landesschiessen 1958, VII 17200. Meiringen: Obst-
und Gartenbau-Verein Oberhasli, III 21971. Menzingen: Weber Hans, Schreinerei,
VII 15763. Le Mont-sur-Lausanne: Sociötö de laiterie centrale, II 20549. Monte Ca-
rasso: Unione sportivn, XI G403. Montreux: Colonia italiana di Montreux, IIb 3223.
Moutier: 24'' Grand tir de district, TVa 6443. Münchwilen (Thurgau): Tiefkühlan-
lage Münchwilen, A. Lüthi-BIättler, VIIIc 4941. Münsingen: Bieri-Jern Hans Rudolf,
Kunst- und Gebrauchskeramik, III 27381. Naters: Electra-Massa Naters, I 139.
Neuallschwil: Brander Alfred, Email-Reparaturen, V 28691. Neuchätel: Fete föderale
des musiques de la Croix-Bleue, IV 6330. - Croupe ABC -09-, IV 6354. - Morel Andrö,
raenuiserie, öbenisterie, IV 6353. Neuendorf: Römisch-katholische Kirchgemeinde,
Vb 3984. Niederhünigen: Dennler Hector, Malergeschäft, III 27369. Niedermuhlern:
Käsereigenossenschaft Ticfkühlanlage, III 27330. Niederteufen: Arnet Rud., IX 12789.
Le Noirmont: Paratte & Froideveaux, IVb 4500. Nyon: Kissling D., horticulteur,
fleuristc, I 15059. Obergerlafingen: Weber Fritz, Bauunternehmung, Va 4710.
Oberhelfenschwil: Egli Hans, Benzin und Oele, IX 11297. Ölten: Zwick-Glutz Otto,
Vb 3783. Ostcrmundigen: Antener H. U., Arzt, III 27391. - Besson Georges, Ingenieur,
III 27387. Papiermühle bei Bern: Meyer Rosa, Frl., Ittigen, III 27395. Perrefitte:
Seuret & Zimmerli, atelier möcanique, IVa 6159. Peraonico: Consorzio allevamcnto
ovino, XI 6417. Pfäffikon (Schwyz): Unteroffiziersverein March-Höfe, VIII 52363.
Piazzogna: Berti Amoldo, impresa costruzioni, XI 6422. Pratteln: Linsi W., Dr.,
Advokat, V 28700. Pully: Biöler Yvonne, M11®, II 20576. - Paratte Albert, II 20589. Rafz:
Schweizerische Unfallversicherungs-Gesellschaft in Winterthur, Agentur Rafz,
VIII 52526. Räterschen: Regro Gross & Rebmann, VHIb 6044. Reconvilier: 44° Festival

de la Föderation des societös de chant et de musique du district de Moutier,
IVa 7717. Regenadorf: Acifer Regensdorf AG., VIII 10345. Reinach (Basel-Landschaft):

Tennis-Club Birseck, V 7766. Renens (Vaud): Delacrötaz Pierre, II 20568. -
Sonnay Paul, garagiste, II 20588. Rheinfelden: Ruba-Kunststoffwerk R. Baumgartner,

VI 12043. Richterawil: Keskari Leonidas, Kaufmann, VIII 52529. Riddes:
Societe de secours mutuels, IIc 6368. Riehen: Hotz-Hintze Andre, V 28678. Romanshorn:

Christliche Textilgewerkschaft, VIIIc 2502. Root: Ski-Club, VII 12025.
Rorschach: Berner Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft, Generalagentur, IX 15718.

- Ornithologische Gesellschaft .Rorschach und Umgebung, IX 15746. St-Cergue:
Andrö fröres, transports, I 15055. Ste-Crolx: Classe 1933, II 20571. - Sociötö fedörale
de gymnastique Le Chateau de Ste-Croix, place de Sports, II 20566. SL Gallen:
Engler Arthur, IX 7796. - Freizeit-Werk, IX 14775. - Fuchs-Trunz Arnold, Transporte

und Landesprodukte, IX 12396. - Nufer-Müller Walter, IX 14563. - Schweiz.

N° 63 — 757

Gerätemeisterschaft, Einzelfinal 20. April 1958, IX 5022. - Secco Kleiderreinigung,
St. Gallen, IX 15702. - Thöni Hans, lie. oec., IX 6161. St. Moritz: Scheurer Willi, Dr.
med., X 7357. La Sagne (Neuchätel): Sociöte fraternelle de prevoyance, IVb 3705.
Säriswil: Baur Rudolf, Dachdeckergeschäft, III 25757. Sarnen: Kant. Rad- und
Motorfahrerverband Unterwaiden, VII 17287. Schiers: Einkaufsvereinigung der
Metzgermeister Graubünden-Land, X 7362. Schneisingen: Kirchengutsverwaltung,
VI 12060. Sierre: Zufferey Isidore, nögociant et assurances, IIc 625. Sion: Association

välaisanne des scieries, IIc 755. - Caramello Charles, reprösentant, Ho 6367.
Solothurn: Schwaller Alex, Bezirkslehrer, Va 4711. Sonogno: Opere parrocchiali,
XI 6420. Sottens: F.L.A.M., W. Dubrit, II 20563. Speicher: Krüsi Robert, Versicherungen,

IX 4402. Spreitenbach: Cirine-Produkte, Joh. Schärer, VI 12041. Steinen:
Schuler W., Kaminfegermeister, VH 15119. Strada im Engadin: Janett Fritz, Transporte,

X 7366. Suchy: Sociötö de chant l'Esperance, n 20561. Tägerwilen: Ornitho-
logischer Verein Tägerwilen, Kantonale Jubiläumsausstellung 1958, VHIc 3181,
Tavannes: Action pour l'auto de la soeur garde-malade catholique, IVa 5314. -
Kneuss Rene, reprösentant, IVa 4132. Thierachern: Militärschützengesellschaft,
Jubiläumsschiessen, IU 27390. Thun: Beatusloge Nr. 13, Renovation Eigenheim,
III 27336. - Pelzhaus Knabenhans, Inh. Frau B. Bangerter, £H 27407. La Tour de
Peilz: Gallaz-Ambresin Francis, cycles et motos, Hb 512. Tramelan: 31® Fete juras-
sienne de gymnastique ä Tartistique, comite des dons, IVa 990. Trimbach: 61. Kant.
Schwingfest, verbunden mit 75jährigem Jubiläum TV Trimbach, Vb 1764. -
Musikgesellschaft, Vb 3644. Uetendorf: Lustenberger & Cie. A., Centraigarage, HI 27353.
Unterengatringen: Zürcher Johann, Posthalter, Vlll 2207. Untervaz: Musikgesellschaft

Neuuniformierung, X 7363. Vevey: Kuhn Ernest, reprösentant, IIb 3044. —

Musitelli Antoine, möcanicien, Hb 2730. Wädenswil: Schfitz-Zaugg Fritz, VUI 52521.
Wangen (Schwyz): Ristler-Martens Alex, Metzgerei, Wursterei, VIH 52498.
Weiningen (Zürich): Primarschulpflege, Vin 52511. Wil (St. Gallen): Schönenberger
Karl, Brauereiarbeiter, IX 15293. Winterthur: Peier Lothar, Holzkonservierung,
VHIb 6039. - Quartierverein Langwiesen-Maienried und Umgebung, VHIb 6041. —

Steiner-Suter Fr., Stadtkasino, VHIb 6043. Wohlen (Aargau): Andres Rudolf,
Kaufmann, VI 12026. Worb-Dorf: Weltrawo AG., III 27338. Würenlingen: Meier Marcel,
Kaufmann, VI 12055. Yverdon: Vodoz Etienne, avocat, II 20565. Zimmerwald:
Kirchenrenovation, III 27408. Zofingen: Kirchenbote, reformierte Kirchgemeinde
Zofingen, VI 12039. Zollikon: Küpfer Theodor, kaufmännischer Angestellter, Vni 52515.
- Zimmermann Karl, Vertretungen, chemische Produkte, VIII 52530. Zug: Spältl
Alfred, Dr., Ingenieur, VIII 52502. Zürich: Arien Nelly, Fräulein, Vin 52531. -
Bickel Hans, Photo, Vin 52500. - Bilfinger Mathilde, VII 52516. - Birnstiel Max,
cand. sc. nat. ETH, VIII 34329. - Bkimenhaus Limmat, Frau L. Schellenberg-Kölli-
ker, VIII 25931. - Calore & Söhne Alfred, Gipsergeschäft, VIII 9032. - Coiffcur-
meister-Verband Oerlikon und Umgebung, VIII 52623. - Coplax AG, VIH 14375. -
Embder-Verein Zürich, VIH 52525. - Frauengruppe der Sozialdemokratischen Partei
der Stadt Zürich, VIII 52512. - Furrer Edgar, Tea-room, Nussgipfel, VIII 18384. -
Giger Ernst, Schlosser und Landwirt, VIII 52532. - Helbling Hans, Rendita-Plastic-
Treibbeete, VIII 52540. - Hess Hugo, Elektro-Ingenieur, Vni 52524. - Leemann.
Peter, dipl. Architekt ETH, VIII 52508. - Limmania Turicensis, Altherrenverband,
VIII 24549. - Meier Fritz, Cigares, Vni 52527. - Militärkonzerte 6. Division,
VIII 7383. - Müller Armin, Graphiker, VIII 52514. - Musikakademie Zürich, Kurs
für Chorleiter, VIII 3353. - Navico AG., VIII 1746L - Odermatt Roland, Kaufmann,
VIII 52507. - Oederlin Euphrosine, Liegenschaftskonto, VIII 52541. - Pauli Albert,
kaufmännischer Angestellter, VIII 52543. - Quaglia Angelo, Eierhandlung,
VIII 52553. - Rapold Hans, Kürschner, VIII 52536. - Rietmann Edwin, Kaufmann,
VIII 52528. - Riniker Hans, Offsetdruckerei, VIII 52539. - Rosenberger Hans,
Gärtnerei, VIII 52535. - Roesli & Seebacher, Präzisionsschaberei, VIII 13876. -Rutschmann Werner, Transportgeschäft, VHI 30072. - Schärer Frederico,
Radiotechniker, VIII 52542. - Schmid Otto, mechanische Schlosserei, VHI 52489. -Schwarzmann Sonya, Fräulein, VIII 52503. - Steinegger Andrö, kaufmännischer
Angestellter,_ VIII 52505. - Studer Hans, Dr. phil., Sekundarlehrer, Vin 52520. -
Touristenverein Die Naturfreunde, Photogruppe Zürich, VIII 52518. - Vetter Jakob,
Kondukteur SBB, VIII 52534. - Visura Treuhand-Gesellschaft, Konto Stadthausquai

3, VIII 164. - Willi Fritz, Fabrikant, Disponent, VIII 52513. - Wizo-Wald
(Jüdischer Nationalfonds Schweiz), VIII 22469. - Wyser Ludmilla, Maschinengravuren,

VIII 52545. - Zundel Ernst Robert, Kaufmann, VIII 52547.

1 Chiavenna (Sondrio, Italia): Persenico fratelli, fabbrica Ski, X 7304. Krum-
bäch (Schwaben, Deutschland): Reiner Gebrüder, bayerische Silberbesteckfabrik,
VIII 50479. Osnabrück (Deutschland): Rössler Erica, KG, modische Strickerei,
VIII 50488. Stuttgart (Deutschland): Berkona Strumpf- und Trikotagenfabrik Berger

& Co., Bad Cannstatt, VIII 50478.

Les 12300 entreprises soumises ä la loi sur les fabriques
occupent environ 650000 personnes

Selon les rösultats du recensement des ouvriers de fabriques de 1957, qui
sont publies dans le numöro de fevrier 1958 de la revue mensuelle «La Vie
economique», il y actuellement en Suisse 12 345 entreprises soumises ä la loi
sur les fabriques, occupant ensemble 646 913 ouvriers et employös, soit 5,3 %
de plus qu'il y a un an. Les rösultats de l'enquete trimestrielle sur la situation

de l'industrie, qui sont ögalement publies dans ce fascicule, correspondent
assez exaetement ä ceux du recensement des ouvriers de fabriques.

On trouve aussi dans ce numero de «La Vie öconomique» un expose du
mouvement d'affaires des hotels et pensions et notamment du nombre des
nuitees qu'ils ont enregistrees. II en ressort que ce nombre s'est öleve de
6 % par rapport ä 1956. La progression est de 9 % en ce qui concerne les
hötes etrangers et de 2,5 % pour ce qui est des hotes du pays. Avec 22,93
millions de nuitees, notre mouvement touristique a atteint un niveau record.

Le fascicule dont il s'agit comprend en outre le rapport trimestriel de la
Commission de recherches öconomiques (Suisse et ötranger), les rösultats du
denombrement des logements vacants en döcembre 1957, certains details com
cernant les chömeurs classes d'apres la grandeur des communes, un exposö de
l'activite des offices du travail en matiere de placement et des examens de
maitrise organisös en 1957, ainsi que de nouveaux rösultats prineipaux du
recensement des entreprises de 1955, pour les cantons d'Argovie, d'Obwald
et Lucerne, de meme que pour la ville de Lucerne.

Le prix de vente de «La Vie öconomique* au numöro est de 1 fr. 30.
L'abonnement annuel, particuliörement avantageux, coüte 10 fr. 50; les
nouveaux abonnös regoivent les fascicules publiös depuis le debut de l'annee. Les
commandes doivent etre adressöes k la Feuille officielle suisse du commerce,
ä Berne, compte de chöques III/520.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.

Rödaction: Division dn commerce du Döpart, födöral de l'öconomie publique, Berne

]etz.t:
ein elektrisches Modell
für nur Fr. 1125.-
In unserer Ausstellung*

Smith-Corona
Seit 70 Jahren Schreibmaschinen Pionier

Generalvertretung Snnth-Corona

Rüegg-Naegeli & Cie AG Zurich

Bahnhofstr.22 Tel.(051) 233707
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Kurzfristig
lieferbar:
Registraturschränke
aus Stahl

Schreibtische:
Pultplatte aus Holz
Sockel aus Stahl

BAUER
BAUER AG ZÜRICH 6/35
Tresor-, Kassen- und
Stahlmöbelbau

Nordstr. 25 Tel. (051)284003

Obwaldner Gewerbebank Sarnen
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Mittwoch, den 2. April 1958, 15 Uhr, im Hotel «Metzgern», Sarnen.

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 9. März 1967.
2. Bericht und Rechnungsabschluss pro 1957.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung;
b) Entlastung der Organe der Verwaltung und der Geschäftsführung;
c) Verwendung des Reingewinnes.

5. Feststellung der Zeichnung von Fr. 200 000 und der Einzahlung (Liberierung)
dieses Betrages für die Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 500 000 auf
Fr. 700 000 gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 9. März 1957.

6. Wahlen:
a) eines Verwaltungsratsmitgliedes für die restliche Amtsdauer bis 1960 als

Ersatz;
b) Wahl der Kontrollstelle für eine Amtsperiode von 3 Jahren.

Die Jahresrechnung mit dem Geschäftsbericht und dem Bericht der Kontrollstelle

liegt vom 22. März 1958 an im Banklokal zur Einsichtnahme der Aktionäre
auf.

Die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz und der Geschäftsbericht stehen
noch während eines Jahres den Aktionären zur Verfügung gemäss Art. 696 OR.

Die Zutrittskarten können gegen Vorweisung der Aktien bis Dienstag, den
1. April 1958 (17 Uhr), an unserer Kasse bezogen werden. Jeder Aktionär kann sich
mittels schriftlicher Vollmacht durch einen andern Aktionär vertreten lassen.

Sarnen, den 13. März 1958. Der Verwaltungerat.

Gesellschaft fur Erstellung billiger Wohnhäuser in Winterte

Aktiendividende
Die Generalversammlung vom 13. März 1958 hat die Dividende für das Jahr 1957

auf brutto i % Fr. 20.— pro Aktie festgesetzt; der Coupon Nr. 6 wird ab 13. März 1958
durch die Schweizerische Bankgesellschaft in Winlerthnr unter Abzug der eldg. Coupon-
ahgabe von 5 % und der Verrechnungsstcucr von 25 %, total 30 %. mit netto Fr. 14.—
eingelöst.

Winterthur, den 14. März 1958. Der Verwnllnngsrat.

Internationale Verbandstoff-Fabrik
Schaffhausen

Enladang zur. 84. ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

auf Donnerstag, den 27. März 1958, nm 18 Uhr,
Im notel «Dellevuei, in Nenhansen am Rheinfall.

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Bilanz per 31. Dezember 1957

sowie des Berichtes der Rcchnungsrevlsorcn.
2. Dächargc-Erteiiung an die Verwaltung.
3. Beschiussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Neuwahl der Kontrollstelle.

Die Gewinn- und Vcrlustrcchnung, die Bilanz und der Rcvlsorcnhcrlchl liegen
vom 17. März an auf unserem Bureau in Neuliauscn zur Einsicht auf. Gegen
genügenden Ausweis werden dort, sowie bei der Schaffhauscr Kantonaibank in
Schaffhausen und beim Schweizerischen Bankverein in Schaffhausen, bis 25. März
Stlnimkartcn und gedruckte Jahresberichte verabfolgt.

Neubausen, den 6. Miirz 1958. Der Vemnllungsrut.

Zinguerie de Colombier et Metaux ouvres S.A., Colombier

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale
le 26 mars 1958, ä 11 henres 30, ä l'hötel DnPeyrou, NeuchäteL

Ordre du jour:
1° Rapport sur l'exercice 1957.
2« Rapport de MM. les controleurs.
8° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4« Nominations statutaires.
5° Divers.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des controleurs sont ä la
disposition des actionnaires, au siege social, ä Colombier.

Le conseil d'adniinistration.

Societe Suisse pour I'lndustrie Horlogere S.A., Geneve

Messieurs les actionnaires sonl in formes que par decision de i'asseinbläe generale du
13 mars 1958, les coupons ci-apräs de noire societe sont en pnicmcnl d£s le 11 mars 1958,
ä savoir:

Coupon N° Brut Net
actions 28 30.— 21.—
bons de jouissancc 10 25.— 17.50

et cciä au siege de la societe ä Geneve, 3, rue du Mont Blanc, et aupr6s de:
OMEGA, Louis Brandt & Frircs S.A., & Biennc
Fabrique d'Horlogerie Chs Tissot & Fils S.A., Le Loele
Fabriquc d'Horlo crle LEMANIA, Lugrln S.A., L'Orienl
Marc Favre & Gie S.A., ä Bicnne
Union de Banqucs Suisscs, ä Zurich, et ses succursnies
Societe de Banque Suisse, ä:Bälc, et sc.s sucrursaics

Getaz, Romang, Ecoffey S.A., Lausanne
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemhlre generale ordinaire
vendredi 28 mars 1958, ä 16 heures, dans l'immeuble de la societe, rue St-Antoine 7,
ä Vevey.

Ordre du jour:
1° Rapport du conscil d'administration de l'exercice 1957.
2" Rapport du värificateur des comptes.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Election des membres du conseil pour une nouvelle periode statutaire.
5° Election d'un contröleur et d'un supplöant.
Le rapport du conseil d'administration, le compte de profits et pertes, la proposition
de repartition du bönäfice net, le bilan et le rapport du contröleur sont ä la

disposition des actionnaires au siege de la societe et aux succursales de Vevey et
Genäve.

Les cartes d'admissioh ä l'assembiee, sur justification de la qualite d'aetionnaire,
sont delivrdes au bureau de la direction ä Vevey, jusqu'au 27 mars.

Le conseil d'administration.

PUBIICITAS
Schweizerische Annoncen-Expedition Aktiengesellschaft

Enladang zur ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

für Samstag, den 29. März 1958, 10 Uhr, am Sitz der Gesellschaft,
avenne Benjamin-Constant 3, In Lausanne

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes 1957 des Verwaltungsrates.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über die Jahresrechnnng 1957 und über die Entlastung

des Verwaitungsrates und der Kontrollstelle.
4. Verwendung des Reingewinnes und Festsetzung der Dividende.
5. Statutarische Wahlen.
Die Eintrittskarten zur ordentlichen Generalversammlung können ab heute

bis Inklusive 24. März bei der Generaldirektion, avenue Benjamin-Constant 8,
in Lausanne, gegen Auswels über den Aktienbesitz, bezogen werden (Art. 13
der Statuten).

Die Bilanz, Gewinn- und Veriustrechmmg, der Geschäftsbericht sowie
der Beriebt der Kontrollstelle und die Vorschläge für die Verwendung des
Reingewinnes liegen ab 19. März bei der Gcneraldircktion und den Filialen zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Lausanne, den 13. März 1958. Der Verwaltnngsrot.

PUBIICITAS
SOCIETE ANONYME SUISSE DE PUBLICUE

Convocation des actionnaires

Messieurs les actionnaires sont convoques cn assemble« gönärnie
ordinaire pour le samedl 29 mars 1958, i 10 beures, au slige soeiui, avenue
Benjamin-Constant 3, ä Lausanne.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur i'excrelce 1957.
2° Rapport de l'organe de contrölc.
3° Votation sur les räsuitats de l'cxcrclcc 1957 et sur la döcharge A donner

au conseil d'administration et i l'organe de contrölc.
4° Repartition du benefice net et fixation du divldcnde.
5° Nominations statutaires.

Pour prendre part ä l'assembiee generale, tout aclionnaire doll avoir
Justlfie de sa qualite d'aetionnaire, ainsi que du nombre de tltres qu'ii possede,
le 24 mars au plus tard, ä la Direction generale, avonue Bcnjamln-Coiislanl 3,
ä Lausanne, oü Ii iul sera deilvre Unc carte d'adinlsslon (art. 13 des Statuts).

Lc blian et le compte de profits et pertes, le rapport de gestlon et le rupport
de l'organe de contröie, alnsi que les propositions concernant l'cmplol du benefice

net, scronl deposes ä la Direction generale, alnsi qu'au siege des sucnirsaies
des le 19 mars.

Lausanne, le 13 mars 1958. Le eonseil d'adminislrnlion.
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1
Art. Institut Orell Füssli AG, Zürich

Druckerei zum Frosehauer

EINLADUNG
ZUR ORDENTLICHEN GENERALVERSAMMLUNG

auf Donnerstag, den 10. April 1958, 16 Uhr, am Sitz

der Gesellschaft, mm «Frosehauer*, Dietzingerstraße 5, Zürich 3

TRAK.TANDEN

1. Abnahme des Berichtes und der Rechnung pro 1957 nach

Anhörung des Revisorenberiehtes und Dechargcerleilung an

Verwaltung»rat und Direktion
2. Beschlußfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses
5. Wahlen
4. Diverses

Die Jahresreehnung sowie der Bericht der Kontrollstelle können vom 17. März
1958 an im Bureau der Gesellschaft, Diefzingorstraße 3, von den Aktionären
bezogen werden. Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
werden ersucht, ihre Eintrittskarten gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis

tum 9. April 1958 schriftlich bestellen zu wollen.

Zürich, den 4. Marz 1958 Der Veruallungsrat

Societe de la Feuille d'Avis de Lausanne
et des Imprimeries Reunies

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
pour ie sanu-dl 29 mars 1958. ill lieures pröelses, i ia Soelölö de Banque Suisse (Salle des

sdances), 9 Lausanne. L'ötablissement de la teuilie de presence commencera ä 10 heurcs 45.

Ordre dn ]our:
1° Rapports du conscil d'administration et de l'organe de coulrölc.
2° Approbation des comptes.
3° Döcharge de la gestlon au conscil d'adminlslration et 6 l'organe de contröle.
4° Adoption du projet de repartition et fixation du dividends.
5° Election des membres du conseil d'administration pour la periode prenant fin 6

l'assemblde generale qui clöturera l'exercice 1960.
6" Designation de l'organe de contröle.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 ddeembre 1937, ainsi que les rapports
du conseil d'administration et de l'organe de contröle, seront 9 la disposition de Messieurs
les actionnaires aux bureaux de la Socield de Banque Suisse, place St-Frnnfois, ö Lausanne,
dds le 17 courant, Les cartes d'admission ä l'assemblee Mrndrale peuvent dtre dgalement
relirdes ä la nidnie adresse du 17 au 27 mars 1958. II ne sera pas delivrd de cartes ä l'entrde
du local de l'assemblde.

Lausanne, le 12 mars 1958. I.e conseil d'administration.

Societe immobiliere de l'Avenue des Alpes, Lausanne
L'assemblee generale ordinaire des actionnaires

est convoquee pour le vendredi 28 mars 1958, ä 17 heures, en l'etude des notaires E.
et P. Berger, Caroline 1. 4 Lausanne.

Ordre du jour: Operations statutaires.
Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport du verificateur des comptes et

le rapport de gestion sont a la disposition des actionnaires en la dite ötude.

Le conseil d'administration.

Emission
d'un

Emprunt 4 Y»7. Canton du Valais 1958
de Fr. 15000000

dont le produit est destinö 4 la participation du Canton aux entreprises
hydro-electriques, 4 la refection du reseau routier et 4 l'augmentation du
capital de dotation de la Banque cantonale du Valais.

Conditions de l'emprnnt: Interet 4'/i°/o l'an; coupons annuels au 31 mars.
Duree 15 ans; possibility de remboursement anti-
eipe apres 10 ans.
Amortissements annuels de Fr. 450 000 des la
3me annöe.
Coupures de Fr. 1000 au porteur.
Cotation aux princip&les Bourses suisses.

Prix d'emission: 100,40 V» plus 0,60 V», timbre federal 101 V».

Delai de souscription: du 17 au 24 mars 1958, 4 midi.
Delai de liberation: du 31 mars au 30 avril 1958.

Prospectus et bulletins de souscription sont 4 disposition aupres des
banques.

Banque Cantonale dn Valais
Union des Banques Cantonales Suisses Cartel de Banques Suisses

Canton du Valais

Empront %Vz% de 1944 de Fr. 14 800 000.-

9* amortlssement de Fr. 250 000.—

Par tirage au sort de ce jour, 250 titres portant les numeros suivants ont dtd ddslgnds
pour dtre remboursds le 15 juln 1958:

15 1924 3627 5447 7442 9209 10994 12953
170 1926 3753 5556 7509 9296 11005 12959
208 1984 3754 5613 7522 9468 11016 13028
246 2022 3820 5684 7531 9473 11033 13038
252 2061 3831 5803 7541 9500 11049 13081
272 2083 3952 5835 7565 9597 11070 13127
493 2120 3999 5846 7651 9615 11113 13149
505 2123 4046 5874 7672 9650 11168 13186
617 2145 4057 5956 7701 9690 11265 13264
649 2158 4104 5982 8009 9751 11297 13296
651 2167 4215 6092 8012 9857 11301 13394
706 2222 4236 6140 8059 9859 11321 13597
750 2270 4237 6165 8133 9861 11642 13605
784 2296 4271 6260 8160 9890 11657 13629
834 2399 4516 6322 8187 9931 11766 13813
843 2487 4613 6323 8293 10094 11863 13878
860 2488 4630 6364 8298 10127 11906 13953
872 2518 4674 6507 8386 10148 11965 13955
985 2733 4730 6715 8409 10304 11971 13976
986 2758 4740 6717 8441 10370 11997 14031
987 2817 4839 6828 8519 10397 12024 14047

1178 2950 4941 6836 85ll 10426 12215 14170
1192 2988 5059 6845 8536 10465 12221 14174
1237 3228 5078 6907 8720 10472 12354 14188
1392 3253 5204 6922 8809 10477 12464 14205
1402 3285 5218 6985 8810 10638 12512 14272
1542 3316 5231 7027 8918 10798 12521 14423
1570 3363 5295 7064 8926 10885 12537 14482
1620 3409 5354 7078 9112 10926 12879 14534
1739 3477 5386 7218 9140 10942 12900 14707
1810 3607 5407 7300 9172 10971 12920 14748
1819 14789

Le remboursement aura lieu, dös l'ccheance, auprös de l'un des domiciles designes 4 cet
eilet, contre remise des titres mnnis de tous les coupons pon echus.

L'intdrdt cessera de courir 4 partir du 15 juiu 1958.
Les obligations N'°2202 remboursable le 15 juin 1956. N" 656 et 6312 remboursables

le 15 juin 1957 ne sont pas encore rentrdes. Dds l'dchdance, elles ne produisent plus d'iutdrdts.

Slon, le 25 fdvrier 1958. Le Chef du Departement des finances:
M. Gard.

Schweizerische Nationalhank
Dividendenzahlung

Der Coupon Nr. 50 der Aktien der Schweizerischen Nationalbank wird
von licute an mit

Fr. 15—, abzüglich 5% Couponsteucr und 25% Vcrrcchnungssteuer
bei den Sitzen sowie bei sämtlichen Zwclganslaltcn und Agenturen der Natlo-
nalbank spesenfrei eingelöst.

Die Coupons sind, nach Nummern geordnet, mit besondern Bordereaux,
die bei allen unseru Kassen kostenlos bezogen werden können, einzureichen..

7. II rieb und Bern, den 17. März 1958. Dus Direktorium.

Verzeichnis der Nationalbankstellen:
Sitze: Bern und Zürich

Zirelganstalten: '

Annul, Basel, Genf, Lausanne, Lugano, Luz'eru, Meuenburg, Sl. Gallen

Ageutureu:
Diel
La ('hnux-de-I'onds
Wlnterlhur
Allilorf (Urner Kanlonalbank)
Belllnzona (Banca dello Stato del can-

tone Tlclno)
Cliur (Graubündner Kantonalbank)
Frelburu (Banque de l'Etat de Frl-

bourg)
Ilerisau (Appenzell-Ausscrrhodlsche

Kantonalbank)

Llestai (BascllandschaltUcbe, Konto-.
nalbank)

.Sghatlhaiuon (Scbaffbauscr Kantonalbank)

Schwyz (Kantonalbank Schwyz)
Sitten (Banque Cantonale du Valais)
Solothurn (Solothurncr Kantonalbank)

WelnleUen (Thurgauische Kantonalbank)

Zng (Zuger Kantonalbank)

Banque nationale suisse
Paienent du dlvidende

Le coupon N°50 des actions de la Banque nationale suisse est payable,
dös ce joür, 4 raison de:

15 fr., sous deduction du droit de timbre fdddral sur les coupons de 5%
et de l'impöt antieipd de 25%

auprös de tous les slöges, succursale* et agences de la banque.

Les coupons, classös par ordre numörique, dolvent fitre accompagnös de
bordereaux spöciaux dölivrös sans frais 4 toutes les calsses de nos dtabllsse-
ments.

Zurich et Berne, le 17 mars 1958. La Direction gdndrale.

Liste des btabiissements de la banqae:
Slöges: Derne-et Zurieh

Sneenrsales:
I

An ran, Büle, Genöve, Lausanne, Lucerne, Lugano, Xeuchätel, St-Gall
• Agenees:

Bicnne 1

La Chaux-de-Fonds
Winter(hour
Altdorf (Banque Cantonale d'Url)
Belllnzona (Banca dello Slato del can-

.tone Tlclno) '

Colre (Graubündner Kantonalbank)
Frlbourg (Banque de l'Etat de Frl-

bourg)
Ildrlsau (Appenzell-Ausserrhodlsche

Kantonalbank)

Liestal (Banque Cantonale de Büle-
Campagne) '

Sehaffhonse (Banque Cantonale de
Schaffhouse)

Sehwy* (Kantonalbank Schwyz)
Slon (Banque Cantonale du Valais)
Soleure (Solothumer Kantonalbank)
Welnfeiden (Thurgauische Kantonalbank)

Zoug (Zuger Kantonalbank)
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Aktenschrank LISTA
Typ C1

LIENHARD STAHLBAU

Sehr solide, saubere Ausfuhrung
in Stahlblech, Flügeltüren nii' Sicherheits-
Stangenschloss.Tablare he'i' ' ig verstellbar
Dimensionen: 1000mm breit '100 mm tief,
2000 mm hoch Preis ink! 4 T jlare Fr.370.-
Mehrpreis pro zusätzliches T^blar Fr. 16,-,
In den Farben grau grün, beige und oliv
prompt ab'Fabriklager lieferbar! Verlangen
Sie bitte den Prospekt direkt bei der Fabrik

ERLEN TG TELEFON (072) 5 33 51

GUMMIMILCH
60% zentrifugiert

RCM A-Qualltäten
Full und Low Ammonia
prompt ab Lager Basel lieferbar

MAX MEYER-GASSER AG.
Burgtelderstrasse 18, Basel 12
Telephon (061) 247815

Stahl-Hängeregistratur-
Schränke

fabrikneu, umständehalber mit
sehr hohem Rabatt

«u verkaufen. Anfragen unter Chiffre
P 42169 Z an Pubiicitas Zürich 1.

DIE

PRIVATBUCHHALTUNG
bringt auch zu Hause die
gewünschte Ordnung.

LANDOLT.
Privatbuchhaltung
mit Wertschrlttenkontrolle Ist ein
Losblätter-System, das 6 BOcher
In sich vereinigt. Fr.32.—. Musterblätter

erleichtern das Einrichten
der Buchhaltung. — 'Aue Preisliste

425 ersehen Sie' Näheres.

Papeterie, Zürich, Bahnhofatr. 6;,Tel. a3 97 57

Osterfahrten
mit den neusten Pullman-Cars

April Tage Reise alles Inbegr.
1» 15 Sevilla - Granada 670.-
2 6 Riviera 255-
2, 0 Venedig - Gardasoo 260.-
4. 4 Paris - Versalllea 180-
4, 4 Toulon - Marseille 190.-
4. 4 Comer- und Gardasee 178-
4, 4 Stuttgart - Nürnberg -

München 185-
4. 4 Heldelberg - Rheinland -

Luxemburg 177,-

Weltausstellung Brüssel
Entsprechend der großen Nachfrage haben
wir zusätzliche Reisen eingeschaltet. Wir
fahren min?
Jeden Montag 6 Tage Fr. 283.-
Jeden Dienstag - 6 Tage ab Fr 250 -
Der Preisunterschied liegt In der Differenz
der Hotelklasse In Brüssel.

Verlangen Sie gratis den JaNreskalender
sowie Spezlalprogramme der Oster- und
Brüssel-Reisen bei Ihrem Reisebüro oder bei

Ernst Marti AG.
Kaiinach
Telephon (082) 8 24 05
Filiale Bern, EITlngenitr
Telephon (031) 2 IS 00MARTI

N ichtigkeitserkläru ng
Das Sparheft der Volksbank Willisau

AG., Filiale Luzern,

Nr. 12055
wird vermisst.

Gemäss Art. 90 OR wird der Gläubiger
das Sparheft entkräftigen und über das
Guthaben verfügen, sofern sich der all-:
fällige Inhaber des Büchleins nicht binnen
3 Monaten bei der Volksbank Willisau
AG., Filiale Luzern, meldet.

Luzern, den 14. März 1968.

Volksbank Willisau AG.,
Filiale Luzern.

PRETS
dlserets

4 person nes loloa-
bl43de 400d3000fr.

Conditions
atrleuses,

Riponse rapide,

lanqueüninoltltrlCli
ImeUtti

n
TL Automatenstahl/
///<7 //

<' /i /
FISCHER E CO.

REINACH E

POSEIDON LINES
Service rapide de fret et de passagers

CANADA / USA / GRANDS LAOS
A destination du CANADA/US.4/ST-LAURENT:

de: m/s «Poseidon» m/s «Transatlantic»
Rotterdam 8, 4, 1968 17, 4. 1958
Anvers 12.4,1968 21,4,1968
Hamburg 16, 4,1958 26, 4, 1958

A destination des GRANDS LACS:
de: m/s «Erika Schult«» m/s «Hermann Schulte»
Anvers 26,3,1968 5,4,1968
Rotterdam 28, 8,1968 7, 4, 1958
Bremen 80,8,1968 9,4, 1958
Hamburg 1,4.1958 11.4,1968
Connalssements directs pour toutes les vllles de l'lntä-
rleuräu CANADA et des ETATS-UNIS.
Reservation de fret et connalssement par les agents f

TRAMARSA S. A. TRAMARSA S. A.
17, rue du Mont-Blanc 149, Spalenring

GENßVE BAI.E
Tri. 32 60 45 T41. 22 90 15

MOOR TRANSPORT AG
BALE

111, Voitastrasse
Tel. 22 29 18

Aufforderung - Sommation
Es werden folgende von den

nachstehenden Niederlassungen
der Schweizerischen Volks-

Dank ausgegebene Forderungsurkunden

vermisst:

Les titres suivants emis par
les siiges de la Banque Popu-
laire Suisse deslgnes cl-apräs
ont 6te egards:

Livret d'dpargne N° 4200 Pa, du släge de Lausanne.
Llvret d'dpargne N°59928, du slige de Genive,
Livret d'dpargne N° 13867, du sidge de Tramelan,
Llvret d'dpargne N° 10604 Tav, du siige de Tramelan.
Sparhett Nr 283218, der Niederlassung Bern.
Sparheft Nr. 14048, der Niederlassung Solothurn.
Sparheft Nr, 10206, der Niederlassung Basel,
Sparheft Nr. 4199, der Niederlassung Basel, Agentur Klcin-Basel.
Sparheft Nr, 33837 ZHe, der Niederlassung Zürich.
Depositenheft Nr, 5575 ZA, der Niederlassung Zürich.
Depositenheft Nr, 1969 ZOe, der Niederlassung Zürich.
Stamraanteile Nrn, 35866 mit Coupons Nr. 7 und ff,, 177070 mit

Coupons Nr. 13 und ff,, 177116 mit Coupons Nr, 8 und ff,, der
Niederlassung Wetzlkon.

Die anfälligen Inhaber werden

hiermit aufgefordert, diese
Urkunden innert 6 Monaten,
vom Erseheinen dieser
Publikation an gerechnet, am Sehalter

der betreffenden Bankstelle

vorzuweisen, widrigenfalls
sie gemäss Art. 90 OR

entkräftet werden.

Bern, den 13. März 1958.

Schweizerlsehe Volksbank.

Les dätentcurs äventuels de
ccs titres sont sommäs de les
präsenter dans le dälai de
6 mols au guichet des siäges
entrant en ligne de eomplc,
faute de quoi ils seront annuläs
eonformäment ä l'art, 90 CO,

Herne, le 13 mars 1058.

Banque Popnlnlre Suisse.

Aufruf
Es wird vermisst:

Sparheft Nr. 11110
der Hypothekarbank in Winterthur, Zurich.

Der allfällige Inhaber dieses Sparheftes wird hiemit
aufgefordert, seine Ansprüche innert drei Monaten, von heute an
gerechnet, bei der Hypothekarbank in Winterthur, Zürich,
geltend zu machen, unter Vorlage des Sparheftes, ansonst die
Urkunde als kraftlos betrachtet wird.

Zürich, den 17. März 1968.
Hypothekarbank in Winterthur,

Zürich.

Die Firma

WAGNER & CIE ZÜRICH
Papierwarenfabrik

empfiehlt als neue Spezialität:

Zahltagscouverts und Versandtaschen
mit

SELBSTKLEBEGUMMIERUNG

/jmnnnnnik\lieferbar In den Formaten

34 a bis B 4 In Fa^on F

Lagersorten:

34 a und C6 In Gelb Bank

C 5 In Braun P I 80

C 4 In Braun P I 80

Braun PN 100

AUFRUF
Es wird vermisst:

Einlagenheft Nr. 4380
des Konsumvereins Winterthur.

Der allfällige Inhaber dieses Einlageheftes wird hiermit aufgefordert, seine
Ansprüche innert drei Monaten, von heute an gerechnet, beim Konsumverein Winterthur
geltend zu machen, unter Vorlage des betreffenden Einlagenheftes, ansonst die
Urkunde als kraftlos betrachtet wird.

Winterthur, den 11. März 1968. Konsumverein Winterthur.


	

